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KONZER HEIMTIERBEDARF 

die tierische Adresse für 
Hund + Katze * Nager * Vögel * Zierfische 

Wir sind für Sie da: 

Mo. - Fr. 9.30 - 18,00 Uhr u. Sa. 10.00 - 15.00 Uhr 

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Team 
vom KONZER HEIMTIERBEDARF 

An der Lichtsmühle 2 * 54329 Konz 
Tel. + Fax 0 65 01 / 60 75 81 

GUTES HÖREN 
Alles hören, 
was man liebt... 

... bei 20 % Preisnachlass* auf 
alle Mini-Gehörgangsgeräte! 

‚auTec 
HORGERÄTE 

Lassen Sie unverbindlich und 
kostenlos Ihr Hörvermögen prüfen! 
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METEORA 
Maria Alexiou 

Beethovengalerie 

54329 Konz 

Tel.: 06501 - 605272 

Wir empfehlen unsere vielseitigen griechischen 
Speisen und Getränke | 

Offnungszeiten: 

11:30 - 14:00 und 17:30 - 23:00 
Montags Ruühetag, außer an Feiertagen 

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen, 

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO 
Für alle Aktiven die ideale Anlaufstation 

00000000000000000000000000000000000000000 
Für Sport-Ausrüstungen und Sportbekleidung 

- an der Basilika - 

54290 TRIER * KONSTANTINSTRASSE * TELEFON (06 51) 7 58 79 

n„An:mmßmge? 
_ |Das beste Mittel 

Volksbanken Raiffeisenbanken m 



Wir wollen, daß Sie 
rundum 

zufrieden sind... 
...denn vorher sind wir mit uns nicht zufrieden 

MOBEL MARTIN 
Am Moselufer 7 (An der B51 
Tel.: 06501 / 9 61-0 'Konz 
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Liebe Sportfreunde! 

Die diesjährige Hauptversammlung brachte das 
ein oder andere neuc Gesicht in unser Vorstands- 
Team, Ich möchte insbesondere Herrn Schalm 
recht herzlich, als unseren neuen Schatz- 
meister, begrüßen. Die Hauptversammlung, die 
im Wesentlichen die wirtschaftlichen Vorkomm- 
nisse der Jahre 2000 sowie 2001 beinhaltete, 
verlief sehr harmonisch, Die Zahlen lagen ein- 
deutig auf dem „Tisch“ bzw. wurden per OHP 
an die Wand geworfen. Beeindruckend, dass im 
Jahre 2001 eine eindeutige Steigerung bis aul 
ein Einnahmeplus von 81.000 DM erfolgte 

Weiterhin sicht es im Jahre 2002 ähnlich gut 

aus, O dass wir uns einige weiterführende 
Gedanken in Richtung Sondertilgung und/oder 
Rücklagen für den TG Sportpark machen 

müssen, Die laufenden Verbindlichkeiten durch 
den TG Sportpark beliefen sich zum 30. 09.2002 
auf 303.219 Euro, Die zusätzlich verbesserte 
Situation wurde durch den Weggang des che- 
maligen sportlichen Leiters Werner Schulz und 
dem Wegfall eines kompletten Gehalts 

(01.01.02 bis 31,07.2002) geschaffen. Da der 
Nachfolger Burkhard Disch erst ab dem 01. 
08.2002 seinc dreiviertel Stelle antrat. konnte 
eine beachtliche Summe eingesparnt werden. 
Diese eingesparte Summe werden wir wie oben 

Vorstand 

erwähnt sinnvoll zum Abtragen unserer Ver- 

bindlıchkeiten verwenden und gyf. Rücklagen 
bilden. Mittlerweile ıst der TG - Sportpark füst 
10 Jahre alt and es könnte eine größere Re 
paratur anstehen 

TG Bistro 

Wir sind schr froh, dass sich Bernhard Disch 
schr gur und schnell eingelebt hat, Er hat viel- 
Yach bewiesen, dass sıch seine Gäste bei ihm 
wohlfühlen. Und Gaste hat ern seit dem die 
Ganztagsschüler ım TG - Sportpark verköstigt 
werden, einige, Von montags bıs donnerstags 

kommen ca. 66 hungrige Schüler in unser Bi- 
stro zum Mittagessen, Hier nochmals ein ge- 

sonderter Dank für diıe Mitverhandlungen un- 
seres Ehrenvorsitzenden Waltried Heinz mit 

der Kreisverwaltung. Um Jiese Personen- 
mengen zu verköstigen, haben wir einiges in- 
vestiert, was auch allen anderen Gästen zu 

Gute kommt, Die angefallenen Investitionen 
amortisieren sich bereits nach einem Jahr zu 
50 %. Nach 2 Jahren haben wir die getaligten 
Investitionen abeelfangen, 

TG Sportstudie 

Unser Prunkstück hat sıch deutlich verandern 
Ich habe das Studio fast nicht wiedererkannt 
Durch die positive Umstellung sowie die Er- 

gänzungen im Testbereich durch Burkhard, 
Marlies und Beate ergaben sich völlig neue 

Gestaltungsmoglichkeiten, Und wie die neuen 
Zahlen heweisen, wird das Studio rege genutzt. 

Abteilungen 

Unsere 
beachtliches Maß an chrenamtlichen Stunden, 
Unsere Abteilungsleiter und deren Abteilungs- 
vorstände sınd auf fast jeder Ebene des Sports 
erfolgreich. Erfolgreich für die TG - Konz, die 
vielerlei Ehrungen erfahren hat und somit ein 
immer positiveres Image erfährt.Unser Dank 
gilt all diesen „Vielarbeitern”, die den mei- 
sten Mitglhedern unbekannt sind, Sie können 
yewiss sein, dass die Schüler und Jugendli- 
chen von ihnen gut versorgt werden, 
Vielen Dank 

Abteilungen leisten Jahr für Jahr ein 

Neuwahlen 

Die Neuwahlen haben ergeben, dass der „alte 
Vorstand” — bis auf das Hınzukommen des neu- 
en Schatzmeisters — der „neue Vorstand® ist. 
Wir wollen unsere begonnene Konsolidierung 

der Finanzen erfolgreich fortsetzen. Dieses 
Hauptziel haben wir in einer 1, Sitzung bereits 
am 25.11.2002 in Angrift genommen 

Werner Schulz, 1, Vorsizender 

Vertreter für Verwaltungs- und 
Rechtsangelegenheiten: 
Willi Bartholome, 
Möwenweg 3, 54329 Konz 
(06501) 3044 

Frauenbeauftragte: 
Elvira Phihippi 
Sebastianusstr. 6, 54329 Konz 
(06501) 5313 

Geschäftsstelle: 
Helga Reinsbach, 
(06501) 94668-0 

Studio: 
Maurhes Frick, 
Am Sprung 18, 54329 Konz 
(06501) 94668-31 

TG Sportpark, Schul- und Sportzentrum, 
54329 Konz 

. (06501) 94668-0 
(06501) 94668-88 

e-mauil: TG,.Konz@t-online.de 
Homepage: www.tgKonz.de 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo.- - Fr.: 9.00-12.00 Uhr 
Da 17.00-20.00 
M0 0 E D N M D n n n a a 

Impressum: 

Herausgeber: 
Der Vorstand der 
Turngemeinde Konz 1885 € V, 
Hermann-Reimnholz-Straße, 53329 Kunz 
Redaktion: 
Vorstand und Abterlungsteiter 
Anzeigenverwaltung: 
Schommer 
CGranastr. 96, S4329 Konz 
Druck: Schneider und Alı GmbH, Trier 
Auflage und Erscheinungsweise: 
2000 Exemplare/vierteljahrlich 

Der Bezugspreis ist mit dem Mitghedsbeitrag 
abgegolten 
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S& Fröhliche Weihnachtsgrüße aus dem TG-Bistro 

£ / T, Ön {a ihnre “heue. LO Allen Gästen des TG-Bislros ein her ;/n 
Wir wiünschen allen "/(}‚’Z'/r/z.,/«n.!‘lf7;z eine schäne Aduenti r‚1‚)(/, en (/„)‚7u/z LameA. ßl/cu(unu/1/«1„/eil 

d und ein Gules nw.«*1/„/z? / 

/ ;'q 
: Berhard Disch und Team Mil sportlichen Qrüße 

In den ß[/ea/maß/.flfi/.%«mz bleikt das Bistze vom 1.2.02 bis 05. seschlossen ! 
% 

Ö} Im Ausschank 

S + „..ger beste Weg_zum Markengetrank 

-
 

\ —— FFER 
A A 54439 Saarburg 

& Winnebeck KARLSBERG } 

Getränkemärkte 
Telefon 06501- 2033 

Konz - Konen 
Wosserliesch 

I 

Q°‘a'/" Als langjähriger Lieferant bedanken wir uns be: > den Mitgliedern und Freunden für die gute Zusammen- z 
arbeit, auch im Namen der Brauerei und wunsu he ne es Weihna st und ein gesundes Neues Jahr. 

D 
Elvira Philippr zum S0, Geburtstag am 3107 Herzlchen Gluckwunsch und allex Gute auch 
Astrid Geiter zum 60, Geburtste 1 02.08 

Die Geburtstage in unserem letzten TG Het Karl-Josef Wershaupt zum 65, Geburtstag 
sind Teider aus unerklärlichen Gründen nach am 1408 
der Korrecktur verloren g yen, Daher gra- Max Gerhard Brauer zum 60, Geburtstag 
(ulieren wir jetzt nachträglich allen „runden“ am 16.08 

Heinz Hommens zum S0, Geburtstay am 2008 

Ingeborg Walter zum 60. Geburtstag am 1809 Mitgliederbewegung 2002 
Gerbard Loch zum 65. Geburtstag am 0910 
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Personelles 

die eine offentliche Gratulation 

Geburtstagskindern: 

Inmhild Hommens zum 50, Geburtstag 
aM 64 Elfriede Richm zum S0, Geburtstag aın A0 10 Mitghederzahl Stand 20 11.2002 2315 

Elvira Kießling zum 50. Geburtstag am 25,07, Heide Theis zum 60. Geburtstag am 0911 Fintritte 11 20.1 12002 S __.{, 
- ä <mn 

Uta Klein zum 50, Geburtstag am 25,.07 Austritte 1 1, - 20.11.2002 S 

Redaktionsschluss für Heft 1/03 ist der 10. Februar 2003 . 

(3 
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Eine gelungene Premiere - 
Generalversammlung und 
Fete des Ehrenamtes 

Nachdem auf der Jahreshauptversammlung 
2001 nur noch 32 Mitglieder den Weg in den 
TG Sportpark gefunden hatten, musste eine 
attraktive Neugestaltung gefunden werden 

Die Idee: 
Kombination der Mitgliederversammlung mit 
anschließender Fete des Ehrenamtes. 

Das Resultat: 
Über 120 Mitglieder auf der Jahreshauptver- 
sammlung spiegelten ein harmonisches Bild 

Topstart für „TG Aktuell‘“ 
beim landesweiten Vereins- 
zeitschriftenwettbewerb! 

Mehr als 150 Sportvereine aus ganz Rheinland- 
Pfalz haben sich an dem Wettbewerb für 
Vereinszeitungen, der vom Landessportbund 
alle zwei Jahre ausgeschricben wird, beteiligt. 
Die Vertreter der siegreichen Vereine erhiel- 
ten aus der Hand von LSB-Präsident, Prof, Dr. 
Rüdiger Sterzenbach, im Hause von LOTTO- 
Rheinland-Pfalz in Koblenz, die Sieger- 
urkunden und Geldpreise im Gesamtwert von 
8000.- Euro, In der Gruppe .,Vereine über 500 
Mitglieder” siegte die Turngemeinde Worms 
mit ihrem „Jahnruf”, Bereits auf dem mit 130,- 
Euro dotierten Platz vier rangierte die TG 
Konz, mit „TG Aktuell“. Im Vergleich zum 
Jahre 2000 stellt dies eine Verbesserung von 
drei Plätzen dar. Aus dem Bezirk Trier wurde 
Jediglich das „Sportmagazin Aktıv“ vom Post- 

Vorstand /Die TG 

der TG Koanz wider. Vielen der Anwesenden ist 

Mar geworden, dass ein Verein dieser Große 

auch ein ansprechendes Publikum benotigt. um 

sich an einer solchen Veranstaltung zu prasen- 

tieren, Wir haben dieses Jahr cin gutes Bild ab- 

pegehen. Die positive Resonanz in der Pres- 

sc stimmt uns ebenfalls Freudig, Die TG - Konz 

Ist auf einem guten Weg 

Nach den schwierigen Jahren nach der Inbe 
trichnahme des Sportparks, steigerte sıch die 
Entwicklung jahrhich Der TG _ Sportpark ıst 

heute unverzichtbarer Teil der TG Konz, Ohne 
die zukunfisorientierte Planung des chemalı- 
gen Vorstandes, unter dem Vorsitz des Ehren- 
vorsitzenden Waltried Heinz, wäre diese Ent 

wicklung nicht möglich yewesen, Die Basis 

idee, die vor über 15 Jahren entständen ist. 
trägt heute, 9 Jahre nach Inbetriebnahme des 

Sporntparks, reite Fruchte 

Sport-Telekom Trier, mit dem Vizetitel, 
besser bewertet Fur den chemaligen 
Reterenten für Öffentlichkeitsarbeit 

Achim Bartholome,ein Beweis, dass 

sich die umfangreichen Neuerun 

gen unserer VereinsZzeitung, anyo- 

fangen vom neuen Layvout ıin den 
althergebrachten Vereinsfarben, 

über die Integrierung des aus- 

sagetrachtigen Logos, his hın 
zur Abiunderung des Namens 

ın „TG Aktuell", 

haben. Bartheolome betont 

gelohnt 

nochmals, dass die ertolg 

reiche Weiterentwicklung un 

seres Heftes nur durch die engapglerie 

Mitarbeit des Kreativteams, Patricia und Ralph 

Remlinger, moglich war, 

Foro: LSB-Präsident, Prof, Dr 

Die 4, Fete des Ehrenamtes war eine gelunge- 

nc _ Veranstaltung, Unser „Chef vom Bistro“ 
Bernhard Disch und sein Küchenteam haben 
über 100 „Ehrenämtler” kulinarısch verwöhnt 

Für den musikalischen Hintergrund sorgten 
Sıygı Wegener (hrainer Leichtathleuk) & Ul- 
rike Wer 

mal herzlich gedankt wird 

Für das kommende Jahr werden wir daran ar- 

ener, denen an dieser Stelle noch ein- 

beiten diese Veranstaltungskombination wei- 
ter zu entwickeln. Anregungen hierzu sind je- 
derzeit willkommen 

Rüciger Sterzenbach dinks), überreicht dem Ex 
Offentlichkeitsreferenten, Achim Bartholome, die Urkunde und den Scheck in Hoke von 130,- Buro 

Öffnungszeiten des TG Sportparks während der Weilmuchtsl'cricj 

In der Zeit vom 20.12.2002 bis 3.1.2003 hat das TG Sportstudio 
an folgenden Tagen geänderte Ölfnungszeiten 

9.00-13.00 Uhr geöffnet 

Stundenausfalle wahrend der Werhnachtsterien 

Die Geschaftsstelle ist während der Weihnachtsferien geschlossen. 

Das Bistro 
hat wahrend der gesamten Werhnachtsterien geschlossen und Öffnet 
wieder am Montag, 612003 

soffnet 

Dienstag 24.12.2002 geschlossen 
Mittwoch 25.12.2002 geschlossen 
Donnerstag 26.12.2002 

Dienstag 31.12.2002 9.00-13.00 Uhr 
Mittwoch 01.01,2003 geschlassen 

Allgemeiner Sportbetrieb: 
Bitte informieren Sie sich bei ıhrem Übungsleiter über die 

A} 

Wır wunschen Ihnen allen cın pesegnetes Werhnachtstest und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2003 

Ihr TG Sportipark Team 



SCHULSTRESS ? Der Studienkreis macht fit für die Schule. 
Gute Noten kann jeder haben! 

Infos erhältst du ın denem 
Örtlchen Studienkreis oder 
umer Granastr, 31 - 33 

n Met Syatom 

CS STUDIENKREIS' 

a 

Saar-Mosel-Platz 
In gemütlichem Ambiente finden Sie Weine, 
Sekte und Spirituosen der Saar-Mosel-Region 
sowie ein reichhaltiges Angebot an Geschenk- 
artikeln, Glas-und Porzellanwaren, 

Hochzeitstische, Präsentkörbe und individuel- 
le Geschenke werden nach Ihren Wünschen zu- 
sammengestellt. !0809n111212 Mo-Fr 14-17 Uhr 

Textüpflege Herg 
54329 Konz, Granastraße 25, Tel. 06501/7257 ‘ 

Textilpflege + Oberbekleidung ' 

! 
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Tisch- und Bettwäsche-Wäscheservice 
Federbetten * Kissen * Decken 

Gardinen-Service * Lamellen * Rollas 

Spezial-Wäsche für 
Orient- und Berber-Teppiche 

Polstermöbelreinigung 

Teppichhödenreinigung 
Teppiche aller Art | C 

Abteilungsleiter: Friedhelm Zender 
Valdenaire-Ring 30 
54329 Konz 
Tel. 06501 / 7586 
FriedhelmZender@bwb.org 

Basketball m 
? 

Die bisherigen Ergebnisse: Gelungener Saisonstart für 
2. Herrenmannschaft 

Mit der makellosen Bilanz von vier Spielen 
ohne Niederlage ist die 2 Herrenmannschaft 
in die neue Basketballsatson 2002/2003 gestar- 

tet 

Logische Folge der starken Leistungen ist die 
Tabellenführung ın der A-Klasse Trier. 
Trotz dieses Zwischenerfolges wird sich die 
junge Mannschaft von Trainer Holger Schlich- 
te in den nächsten Wochen noch steigern müs- 
sen, um das vorhandene Leistungspotential 
gänzlich abrufen zu konnen 

Gegen die Top-Teams aus Kordel und - Krox 

wird sich das Team vor allem in der Detensiv 
arbeit noch deutlich steigern mussen, um auch 
gegen diese Gegner das Spielfeld als Sieger 
verlassen zu können, 

Überaus positiv wirkt sıch schon jJetzt das cın 

mal wöchentlich stattıfindende gemeinsame 

Training mit unserer I Herrenmannschaft aus 
Das intensive Training mit unserer Landesliga 

Manoschaft hat unsere Spielkultur deuthch 
erhöht und neben den sportlichen Eltekten 
auch das kameradschaftliche Verhäaltnis ge- 
stärkt. 

Post-SV - Trier - TG Konz 11 69:76 
TG - Konz II AHC Trier I 96:76 
TVG Trier I - TG Konz II 70:95 

TG - Konz II Fius Trier II 73:45 

TG Konz II (Kader) 
Benny Schmitz, Timm Rommeltanger, Tho- 
mas Meyer, Daniel Smirr, Christian Reuter, 
Jan Rommeltanger, Roland Schick, Thomas 
Weber, Martın Adrian, Domimque Koch, Mar- 
kus Nierderprüm, Jürg Kaiser, Sascha Ningel, 
Dommmique - Henter 
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Halbzeit in der 
Landesliga Bogen 

Gelungener Wiedereinstieg von Dirk Nober 

Im November trafen sich die ® Mannschaften 
der Rheinlandliga zum zweiten Wettkampftag 
in Oberhausen 
seit über cinem Jahr wieder mit Dirk Nober 
an, der aus beruflichen Gründen 
seine sportliche Lauf- 

bahn unterbre- 
chen musste und 
erst kürzlich wie- 
der das Training 
aufnahm. Auch 
konnte man dieses 
Mal wieder auf Erwin 
Biewer zurückgreifen, 
dessen Fehlen beim er- 
sten Wettkampftag in 
Siegburg ein besseres Ab- 
schneiden verhinderte. 
Treffsicher und nerven- 
stark zeigten sich wieder 
die beiden jüngsten Mann- 
schaftsmitglieder, die 18 jäh- 
rige Stephanie Müller und der 
erst 1Sjährige Jens Wilke, die 

auch bei knappen Punktständen 
nichts anbrennen ließen und 

Die Konzer Halen erstmals 

Gelungener Start 
in der Landesliga Bogen 

Stephanie Müller mit starker Leistung 

Nachdem vor zwei Jahren zum ersten Mal cine 
Konzer Mannschaft in der Landesliga des 
Rheinischen Schützenbundes an den Start ging, 
ist auch in diesem Jahr das erklärte ‚ Ohne 
Probleme den Klassenerhalt zu schaffen, Auch 
in diesem Jahr gab cs wieder mit Martin 
Mischo ecinen Neuzugang aus den eigenen 
Reihen. Martin Mischo, zwar ansonsten cın 
erfahrener Schütze, sollte nun die besondere 
Atmosphäre eines echten Mannschafts- 
weittkampf kennenlernen, der eigenen Geset- 
zen unterliegt. Satt wie bei den üblichen Wett- 
kämpfen 2 Minuten für das Schießen von drei 
Pfeilen genutzt werden können, bleiben einem 
Schützen hier zum Schießen seiner drei Pfeile 
im Schnitt nur eine Minute, Verbraucht er mehr 
Zeit als vorgeschen, mussen die zweı verblei 
benden Schützen noch schneller arbeiten, denn 
alle drei Schützen einer Mannschaft haben ins- 

> o 

Abteilungsleiterin: Jutta Weyand 

Bogensport 

viele wertvolle Rınge zum geten Abschneiden 

er Mannschaft beistenerten, Se verbuchte man 
ZwWar am Fnde trotz schr guter Leistungen knap 

pe Niederlagen gegen Siegburg, Oberhausen 

und Rheydi, konnte aber durch konzentriertes 
Schießen wieder denewigen Rısalen KRB Kuln 
mıt 240; 239 Ringen besiegen 

Dies bedeutete ın 

drei Jah 

gesamt nur 3 Minuten Zeitinklusiyve der Wech- 
sel an der Schießlinte, So mancher Schutze 
gerät dadurch ın enormen Zeitdruck, Martın 
Mischo gewohnte sıch rasch daran und konn 
ı6 viele Ringe zu dem am Ende xierten Tabel- 

lenplatz ın Siegburg beisteuern . Der 1Syahrı 

ge Jens Wilke war wie zu erwarten cine siche 
re Bank für das Team _ Das Wort Zeitdruck 
scheint er nicht zu kennen, er bewahrte ım 
mer die Ruhe, so dass er viel zu der guten 
Platzierung beitragen konnte, Überragend an 

diesem Tag aber war die Leistung von Stepha- 
nıc Müller, dıe nach fast cimnem Jahr Schiel 

pause wieder ın das Wettkampfgeschehen ein 

grff. Insbesondere durch ihre hravourose Let 

stung konnte gleich zu Beginn der starken 
Mannschalt des KKB - Koln die einzige Nie 

derlage des Tapcs beigehracht werden, Auch 

der Erzrivale BSC Oberhausen, hatte gegen 

Konz keine Chance, Weitere Siege würden eın 

zen Siepburg und Osterteld Ge 
yen den spateren Tabellentührer Rheydt und 

ı Schwalheim klappte es dann nmcht ganz 

S0 gut, man mußte sich knapp geschlager 

hen. Gegen Bonn kamen dıe Koönzer überra 

Beethovenstraße 29 
54329 Konz 
Tel. 06501/51 70 
Jjjiuweyko@t-online.de 

ren den 9 Sieg in 10 Matches gegen die Kölner 
Mannschaft, die ihren zweiten Platz behaupten 
konnte, Schwer erkampft war auch der Sieg ge- 

242:24.1). Weitere Punkte si- 
Chützen auch gegen Bonn 

gen Schwalheim ( 

cherten sich die TG 

und Osterfeld. Mit diesen Leistungen wird sich 
die Mannschaft sicherlich keine Sorgen um den 
Verbleib in der Landesliga machen müssen. Der 
adrıtte Wettkampflaäag findert am Samstag, dem 
07, Dezember 2002 in der Saar-Mosel-Halle 
in Konz statt, Wieder konnen die Zuschauer äu- 
Berst spannende Wettkampfe erwarten 

Tabelle nach dem zweiten Wettkampftag: 
1. TV Rheydt 14:4 
2. KKB Köln 20:8 
3. SV Schwafheim IA 
4. TG Konz D 
5. Siegburger SV 15:13 
6. BSC Oberhausen 14:14 
7. VB im GHH Bonn S:23 
8. BSV Osterfeld 0:28 

schend nicht uber cın Unentschieden hınaus, 
50 dass am Ende der viernte Tabellenplatz. 

punkteleich miıt Schwalheim, blich, Da man 
beim ndchsten Wettkampftaäag in Oberhausen 
wieder auf Erwin Biewer zumuckgreiten kann, 

hott man dortauf cim noch besseres Abschnet 

den Zudem hat die Hallensanson gerade erst 
0 _ dass noch mit Leistungssterge 

Der erste Schritt zum 

begonnen 

rungen Zzu rechnen ıst 

Micheren Klassenerbalt ıst bereits Jetzt m 4S 

Punkten gemacht 

Tabelle nach dem ersten Wettkampflag: 

1. TV Rheydt LB 
2. KKB Köln 10:4 
3, SV Schwalhheim 9:5 | 

wis 

S, 47 
6. BSC Oberhausen 6:8 

7. VIB im GHH Bonn a 
8. BSV Oberhausen 0:14 



Abteilungsleiter: Toni Scheer 
54329 Konz 
Tel, 06501 / 2838 

Breitensport 
A.Scheer@t-online.de 
Gisela Frank 
54329 Konz 
Tel. 06501 / 15673 

Aktivitäten von 3 Gruppen 
im Damen-Breitensport 

Jede Woche montags und mittwochs treffen 
sich dıe Frauen der Gymnastikpruppen in der 
TG-Halle und im Kloster-Karthaus, Da wird 
sıch gereckt, gestreckt, gedehnt und so trai- 
niert, dass Körperbau und Organısmus ziel 
gerecht bewegt werden, Die anschließend ge- 
sellige „Mundgymnastik" in Berni’s Bistro 
oder Cilly’s Ratskeller wird nach persönlicher 
Belindlichkeit mehr oder weniger pepflegt 
Auch in den Sommerferien wollen die mei- 
sten Damen darauf nicht verzichten. Man trifft 
sich zur gewohnten Zeit zu einer Wanderung 
oder Fahrradtour, je nach Wetter und Teilneh- 
merzahl. Einmal im Jahr gehen alle zusam- 
men auf Fahrt, um die nähere und weitere Um- 
gebung unserer Heimat kennenzulernen 
Der schwierigste Punkt der gesamten Planung 
ist die Terminwahl. 3 Gruppen auf einen Tay 
Zu „Verpflichten” ist Fast unmoglich. Trotzdem 
Fanden sich am 8. Juni 2002 wieder 35 Teil- 
nechmerinnen, um mit dem Bus nach Vianden 
zu fahren, Dort wurden wır von einer treund- 
lichen Holländerin über die Bedeutung und Ar- 
beit des Wasserkraftwerkes informiert, Ein 
Film zeigte uns die Entstehung und Entwick- 

27 Männer, 1 Bus und 
3 Tage Bayern 

Die Breitensportgruppe Herren 
der TG Konz auf Jahresfahrt 

Morgengrauen, Aber kein grauer Morgen, Ei- 
gentlich ıst der Morgen cher schwarz an die- 
sem breitag um 5,30 Uhr, Aber es verspricht 
ein schöner Tag zu werden. 
Treftpunkt am Bus, Auf geht’s, Erstaunlicher- 
weise sind alle 27 Männer da, keiner kommt 
Zu spat, Muss wohl daran Hegen, dass man 
cinem sonmigen, verlangerten und sorgenfrei- 
en Spätsommerwochenende - entpegensicht 
Oder an den Ehefrauen, die rechtzeitig alles 

vorbereintet hatten 

Die Reise gyeht nach Bayern, nach Riederau 
am Ammersee, in das Tagungszentrum einer 
deutschen Großbank. Natürlich sind wır alle 
Kunden oder zumindest potentielle Kunden 
dieser Bank. Deshalb, und wegen der hervor 
ragenden Beziehungen eines Sportkameraden 
Zzur Bunk, düurten wir 

Die Fahrt geht ın dıe aufgehende Sonne hin 
cin —- der i|lllllll\"‚ nur aut Zirruswolken ge 
sprenkelt, zeigt ein unglaubliches Farbenspiel 

von zart-gelb bis zuletzt hla-teuerrot 

lung während und nach dem 2 Weltkrieg o 

wie die Erweiterung vor eintgen Jahren, An- 

schließend folgte eine Fuhrung durch den Stol- 
len zu den Turbinen, mit der anschaulichen Er 

Märung ıhrer Funktion als Stromerzeuger, und 

zu den Pumpen, die das Wasser der Our in den 
Obersee hochpumpen. Auch dorthin führen 

wir, um den kunstlchen See und den Ablauf 

zu besichtigen 
Nach einem stärkenden Mittagessen ging die 

Fahrt weiter nach Ernzen. Dort wurden die 

Bet Sonnenaufgang sind wir schon ın der Pfalz, 

erste Pause in Hinterweidenthal, Frühstück bei 

„ Tamara”” 
an der noch kühlen B _ 10 eingefangen, dann 

Die ersten Sonnensträahlen werden 

gcht es in den klefernholzverkleideten, rusti 

kalen Gastraum, Tofles Frühstück, alles frisch, 
gute Summung und sogur Scht 

Dann der erste Stress: Plotzlich drängen alle 
dorthin, wo.die Königin von England sıch ‚die 

Nase pudert”, Und der Bus führt gleich wei- 

ter. Keine Panik — unser Reiseleiter zahlt vor 

jeder Abfahrt nach, ob alle da sind, Auch ber 
allen anderen Stops, Reine Verschwendung 

von Talent, diesen Mann in einer 

Bank arbeiten zu las 
sen — uls 

Schuhe gewechselt, um dıe etwas feuchte 
Teutelsschlucht” zu durchqueren. Über enge 

Felsenstufen, durch bizarre Felsformationen, 
schmale Felsspalten und über schöne Wald- 
wege erreichten wir die „Irreler Wasserfälle*. 
Von dort hrachte uns der Bus nach Echternach 
zu einem Stadıbummel und zu einem Sonnen- 
bad an den Echternacher See. Den Abschluss 
cines erlehnisreichen Tages bildete ein gemüt- 
licher Abend ın der Albachmühle, Zusätzlich 
organisierten kdıth Hnyk für die 1, Gruppe und 
Beate Hippchen für die 2. Gruppe am Mitt- 
woch je eine 2tägige Erlebnisfahrt nach Mainz, 

mit Besuch des „„Fernschgartens“. Die Jetzte 
Übungsstunde vor den Sommerferien war eine 

Wanderung mit besonderem Gour- 
met-Ziel. Für die Montags- 
gruppe seit Jahren das selbe 

Ziel: die Blumenterrasse einer 
Sportsfreundin (Wie am Mittel- 

meer) mit selbstgewürztem Spieß- 
braten und eigenen Salaten,. In 

Cilly’s Ratskeller heßen wir bei ge- 
mutlichem Kerzenschein das Jahr 

ausklingen und suchten schon wieder 
einen moglichst gunstigen Termin für 

die nächste Jahresfahrt, 

Inye Achtermann 

Reiselciter und „„sıch-um-alles Kümmerer* ist 
er unschlagbar. Noch 2 Tage mit ihm und wir 
hatten .. Mama „ zu Raimund gesagt. Also 
keine Sorgen, ıır Frauen zuhause, wir passen 
schon auf uns auf’ Oder es wird aufgepasst. 
Ob wır unsere Frauen vermissen? Natürlich, 

schr sogar. Aber mecht Jetzt 

Dann weiter, Ton, unserer Bustahrer und Vor- 
sitzender der TG-Breitensportgruppe, fährt 
umsichtig und sicher, so dass man ihm stän- 
dıy auf dıe Schulter klopfen möchte — geht 
naturlich micht während der Fahrt. Danke, 

Tonı!' 

Am Iruhen Nachmittag dann Bayern — sonnig, 

warm und Ireundhech, Wir werden mitten in 

den Hruchtbaren Ackern des Voralpenlandes 
ussen, Aygrarflachen mit fetter, grau- 

brauner Erde, Hicr wachst alles. Und es riecht 
gut, nach Landschalt und cın wenig schon nach 
Herbst 

Das letzie Stuck zum Ammersee soll gewan- 
Aber erst Piıcknick inmitten der 

Felder an einem Steimrnng, der an die Flurbe- 
reimgung ın diesem Bereich erinnert, Fach- 
gespräche zwischen Mannem, über Technik, 
Politik und Wıtze, zwischendurch Schnitzel, 
Würstchen Hähnchen und Bıer, 

hinausge 

dert werden 

(Fortsetzung auf Seite 8) 



Ein Reiter, der vorberkommt, gibr Infor- 

Abteilungsleiter: Toni Scheer 
54329 Konz Breitensport Tel. 06501 / 2838 
Gisela Frank 
54329 Konz 
Tel. 06501 / 15673 

mationen: Ja, hıer war mal ein keltischer 
Ringwall, man kann ıhn noch schen. Und 
dahinter ein berühmtes Gestut mit Mili- 
tary-Pferden, Aha,. 
Die Wanderung auf dem Höhenweg ver- 
läuft etwas onentierungslos (Wo ist der 
SecMAn welcher Seue der Bäume wächst 
noch mal das Moos”/Halten wir die Kar- 
te auch richtig rum?) aber schließlich 
kommen wir doch an. In Riederau atmet 
die ruhige Gelassenheit eines wohlhaben- 
den, bodenständigen und traditions- 
bewussten bayerischen Dorfes, Wer hier 
zu Hause ist. war entweder schon immer 
hier oder kann es sich leisten — München 
ist ja nur eine halbe Autostunde entfernt 
Es gibt prachtvolle Besitztümer, 
Das Tagungszentrum liegt mondän und 
ruhig inmitten eines gepflegten Parks mit 
alten Bäumen und perfektem Rasen. 
Könnte auch ein Steigenberger Hotel sein. 
Wir werden mindestens genauso freund- 
lich empfangen und fühlen uns sofort 
wohl, Noch ein wenig leise sein, da im 

DAS SONNENSTUDIO IN KONZ /: uM 

Wir schenken Ihnen Geld! 

DAS SONNENSTUDIO IN KONZ 
Aazfen Se *Brune” wicht vun der Stange. 

en Nie fürs yelbe Geld 
„_den “Mahzarez” bekammen' 

Das ist unser Dankeschön für Ihre Kundenwerbung! 
Wie das geht, erfahren Sie bei uns! 

Stress abhauen, relaxen, Energie tanken, die Haut schützen - 
und pflegen, natürlich bräunen: Im “Sunshine Boulevard” !!! 

Mlnck Fower GMI 60. Magnum Poner, 

Blck Pnr VIRL E 

by ._LLL£ 
Mo.-Fr. 9.00-21,00 U hr + Sa 9.00-17.00 Uhr 
Sonntags und Feiertags: 10.00 - 16.00 Uhr ngnnnl 

Haus noch ein Assessment Center läuft — 
die meisten sind froh, dass es das zu ihrer Zeit 
noch nicht gab, sonst hätten sie wahrschein- 
lich nie Arbeit bekommen. Dann gehört das 
Zentrum ganz uns allein und wir verbringen 
den Abend mit Sport, (Kegeln, Kicker, Tisch- 
tennis und Billard) und Bier trinken, War ein 
Fehler des Hauses, Getränke „all inclusive” 
anzubieten, Am Ende des Abends (oder am 
Anfang des Morgens) werden so um die 150 
Flaschen gezählt, leer natürlich. 
Ein paar Unverbesserliche riskieren beim Kar- 
tenspiel ihr Geld. Es wird gemunkelt, dass sich 
die Verluste am Ende der Nacht auf mehrere 
Euro summieren. Und dass, obwohl sich alle 
vorgenommen hatten, das von den Ehefrauen 

großzügig mitgegebene Taschengeld bei ihrer 
Rückkehr wieder vorzuweisen — als Beweis 
für die solide, treue und sparsame Lebens- 
führung während des Urlaubs ‚.. 
Der zweite Tag steht, wie es sich für eine 
Sportgruppe gehört, ganz im Zeichen des 
Wanderns. Bei herrlichem Wetter sind 800 
Höhenmeter zu überwinden, von Oberammer- 
gu aus hinauf in die Berge. Hört sich Incker 
än, sind aber am Ende des Tages mindestens 
2500 steile Schritte bergauf und wieder hın- 
unter — es sei denn, man fährt mit dem Sessel- 
lift. Auf knapp 1600 m Höhe ein herrlicher 
Ausblick auf die Alpen, sogar die Zugspitze 
ist gut zu schen. Sonnenbrand droht. Und 
Muskelkater. Zustandsberichte werden über 
Handy nach Hause gegeben 
Dann die Krise: Ein paar kommen zu spät zu- 
rück zum Bus, die anderen warten, sind streit- 
lustig und wollen Satisfaktion — in Bier natür- 
lich. Mindestens zwei Kästen. Es wird verhan- 
delt und gedroht. Selbst mıt Anwalt, Es hatte 

AB 

kein Uhrenvergleich stattpefunden. Es war 
auch nur das akademische Viertelstündchen 
Waren die anderen nicht auch zu spat” Die 
Konfliktbearbeitung erfolgt sauber und profes- 
sionell und führt zu keinem Ergebnis 
Der Abend im Zentrum wird romantisch: Hans, 

cingeplant - der obligatorische Aufstieg vom 
See zum Kloster, nicht zu weit an diesem Sonn- 
Lagmorgen 

Wer eime Sille, meditative Stimmung im Klo- 
Mer erwartet hatte, wird bitter enttäuscht 
Schon am späten Vormittag ist Oktoberfest — 
Hınımel und Menschen, Haxen, Bier, Weiß- 
wüurste und bayerische Gemutlichkeit, Aber 
schon, Kathöolhisches Bier schmeckt 
Nüch der Wanderung zurück dann die Heim- 

Yahrt, Auf weitere große Pausen wird verzich- 
tel — ex Ist eben viel Verkehr und es zieht sich. 
Fast alle wollen nach Hause und sind erschöpft 
Wovon” Tja, schwer zu sagen, Wahrschein- 
hıch von den vielen Eindrucken 

der sein Akkordeon mitgebracht hat, spielt und 
alle singen (bis auf die Kartenspieler, die sind 
gestört in ihrer Konzentration, wie gesagt, s 
geht um viel). Die Stimmen sind - vielleicht 
nicht ausgebildet. dafür wird mit Inbrunst ge- 
sungen. Auch ein Weihnachtslied, weil es o 

schön klingt, mehrstimmıy. Wenn wir irgend- 

wann mal zu alt für Breitensport sein sollten, 
firmieren wır ın einen Manne: CsENg Verein 

um 

Trier gewinnt sein Heimspiel und wird Tabel- 
lenführer der zweiten 

Hans Gernert 

Bundes auch das 

wird gefeiert 
Am Sonntag dann 

nach tollem Sektfruh 

stück (danke Andy') 

und Abschied von den 

wirklıch netten Mıt- 

arbeitern des Fortbil- 
dungszentrums der 

letzte Austlug mit dem 
Bus \ 

Zum Kloster Andechs - S 

auf der gegenuberlie- 

genden Seite des Sees 
Jahrhundertealtes Zen- 

trum oberbayerischer 

Frommigkeit und Ein- 

kehr. Natürlich ist wie 
der eine Wanderung 



Abteilungsleiter: Michel Beautier 

Jugendfahrten c 

KONZ 

DIESEN SOMMER DU, .. 

Wwww.tg-jugendfahrten.de 

Hermann-Reinholz-Straße 
54329 Konz 

Tel: 06501-998652 
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CHILLEN AM MITTEL- 
MEER (FRANKREICH) 

Datum: 02.08. — 16.08, 2003 
Altersgruppe: 13 - 15 Jahre 
Leitung: Katja Hoffmann. 

Marco Reinsbach 

Preis: 450.— € 

Was gibt es schöneres als Urlaub im Süden 
Frankreichs — direkt am Meer. 
Unser Campingplatz liegt in Narbonne — Pla- 
ge, am Golf von Lyon, einer der schönsten 
Plätze Südfrankreichs. Genau dort wollen wir 
es uns mal richtig gutgehen lassen und uns in 
der Sonne aalen, unter anderem ein bißchen 

Jugendfahrten 

Beachvolleyball und Beachsoceer sprelen 

uchte Weiterhin werden wir die umliegenden $ 

besuchen. Eines der Highlights wird zweitel- 

105 die Stadt Avignon sein, welche erst ın den 

frühen Abendstunden ihr Flair entfaltet, Des 

Anmeldung für die Freizeit 

2 des teilnehmenden Jugendlichen 

Abteilungsleiter: Michel Beautier 

weiteren stehr ein Besuch des Pont du Gard 
auf dem Programm, 
Wenn Ihr alco das Savoir-vivre der Franzosen 

am eigenen Leibe erfahren wollt, dann meldet 
Euch an!!! 

Leistungen: 

Transfer in einem modernen, 
voll klimatisierten Reisebus 
Unterbringung in modernen Zelten 
(kein Auf- und Abbau) 
Vollverpflegung 

Vartable Programmgestaltung durch 
erfahrene Betreuer 
Samtlıche Eintritte zu Sehenswürdigkeiten 
UÜbliche Versicherungen 

weiblich 
männlich 

ft Teilnehmer 
dingungen werden anerkannt. 

Erziehungsberechtiger 

Euro gemäß den Teilnahme- 

DE D LLL 

A0 

_ Unterschrift des Kontoinhabers: 



/ _Saar - Mosel - Centrum _ Saar - Masel Centrum KanzJ 

| Ein STARKES Team, wenn es um lhre Augefl geht! 

/ Ä OPTIK ON 
Y Kranz TRAUM 

INNOVATIVE BRILLENMODE 

...Kleider machen Leulg. Traumhaft sehen - 
OPTIK KRANZ macht Gesichter! Traumhaft aussehen 

| 54329 KONZ, Granastraße 38 AM SAAR-MOSEL-CENTRUM, Konz 
‘ Tel: 06501/5615 ® Fon 06501/180140 

. Fax_: 06501/2191 Na Fax 06501/180142 
E-Mail: Optik.Kranz @t-online.de über 1300 Pa E-Mail: Augen-Traum @t-online.de 

Provinzial Versicherung der Sparkassen 

KONZER Kondition und Können 
— 1PARP0t machen gute Leistungen 

MARKT GmbH erst möglich. 
54329 Konz Saar-Mosel-Centrum Das ist beim Sport so wie auch bei uns. 

Goethestr. 4 . aa 
Tel 06501-3025 Fax 06501-6220 Geschäftsstelle ALFRED HEINZ UND THOMAS GERARD 

. Saar-Mosel-Platz 1 * 54329 Konz 
. . N Telefon (06501) 923 923 * Fax 923 920 

Die Adresse in Konz für: BÜ!O,' sch’eib'‚ Bastel- und schu]bedarf Immer da, immer nah. pROVINZIAL 

Unterbringung ın einem geräumigen Haus mit 
eigener Sonnenterrasse, Lage direkt am Strand, 
jedes Zimmer mit eigenen sanıkaren Anlagen 
Vollverpllegung 

Spanien 

SONNE — STRAND — SPASS — SPANIEN 
Varable Programmgestaltung durch 

Datum 18.07.-01.08.2003 erlahrene Betreuer 
Altersgruppe: 15 — 17 Jahre Samtlıche Eintritte zu Sehenswürdigkeiten 

ETUPT 
E 

Lonung Thomas Oeftling, Uhhche Versicherungen 
Christian Birringer 

Preis 480,-- € 

Die Fahrt führt uns an die Costa Brava, an der 
Sonne garantiert ıst. Wir haben für Euch ein 
Haus unmittelbar am Strand gemietet, welches 
wır ganz alleine bewohnen werden, In den 14 

Barcelona erkunden, Doch auch ın unserem 

Ferienort, Platja d’ Aro, warten mit Restaurants, 
Bars und Discos lustige Abende auf uns 
Also, nichts wie hin ins Urlaubsparadıes Tagen genießen wir In erser Linie Sonne pur 

und verbringen paradıesise he Tage an unserer 
eigenen Badebucht ( 2 2 Mlınuten vom Haus ent- 
fernt). Aber es wird nicht nur auf der faulen Leistungen: 
Haut gelegen, diverse Ausflüge sınd geplant, — Transfer In einem modernen, 
unter anderem werden wir die Metropole voll klimatisierten Reisebus 



ACTION IN KOLBNITZ 

Datum 16.08, - 29.08.20023 
Altersgruppe : 13 - IS Jahre 
Leitung Vancssa Schroder, 

Thomas Autz 

Preis: 420.-- € 

Kajakfahren. Raften, Free-climbing — das al- 
les gibt's in Kolbnitz. Unter fachmännischer 

Anleitung werden wir die Kunst des Kayak- 

fahrens in einem Kurs erlermen. um anschlie- 

Bend die reißende Möll in ihrer gesamten Län- 
gc zu bezwingen. Auch das Klettern am Na- 

Rollende Sardinenbüchse 
und Wetten: 
Tolle Tage beim 
drittgrößten Marathon 
der Welt 

Soein Marathon, der ist lustig, der macht Spaß 
Das gilt auf jeden Fall, wenn man sich mit dem 
Lauftreff der TG Konz auf den Lauf uber 
42,195 km vorbereitet und mıl der Iustigen 
Truppe um “Bossi” Reinhold Budınper zu dem 
größen Ereignis fährt. Jeder ıst cin Sieger und 
gute Stimmung iIst garantıert von Antung bıs 

Ende. Die Reise zum Berlin-Marathon in Tage 
bucheinträgen: 

Samstag, 28. September: Die Welte 
Frühaufstehen ıst schön. Man kann den jung- 

P 

Jugendfahrten 

tur- oder am Kunstfelsen wird von erfahrenen 

Chimbern beiteut 

Der Campingplatz hegt im Mölltal in Kürn 

ten/Osterreich, dem Aktıysportparadies 
schlechthin Neben 

OQutdoorevents werden wir einen Ausflug mut 

oben genannten 

Europas höchstgelegener Etsenbahn (2250 m 
machen, durch eine atemberaubend schöne 
Schlucht kraxeln und cine zunfüge Frigga 

Jause oder Stockbrot am Lagerfeuer zuberei 
en 

Falls Euch das alles noch nicht reichen sollte 
bietet der Campingplatz weitere Möglichkei- 
ton wie Baskertball, Beachyolleyball und Fuß- 
ball an 

Also - worauf wartet Ihr noch?” 

L stungen: 

Transfer in cinem modernen, 
voll kKlimatisterten Reischus 

Unterbringung ın modernen Zelten 

(kein Auf- und Abbau) 
Vollverpflegung 

Vanable Programmpestaltung durch 

erfaährene Betreuer 
Kärntencard inklusive samtlicher Eintritte 
Uhbhliche Versicherungen 

Lauftreff 

fraulichen Tag genießen und den Sonnenauf 
yang beobachten. Aber muss es denn so früh 
seim” Punkthch um 5.00 Uhr setzt stch der Bus 
der Fırma Kylltalteisen mıt den (verschlafe 
nen) Konzer Marathonis in Bewegung "Bossı 
betfürchtet, ın einen Stau zu geräaten und micht 
mehr rechtzeitig vor Schließung der Stunt 

nummerausgabe um 18 00 Uhr in Berlin zu 
sein 

Um 530 Uhr am Mittahrerparkplatz des Auto 
bahnanschlusses Schlein dann der erste 

Schreck! Die Presporter sind weg' Nach hek 
Die Lauftreunde 

aus Piesport und Wintrich warten auf einem 

Uschem Telefomwren ıst Klar 

nahe pelegenen Parkplatz. Mun findet sıch 
Immer noch mıf verschlafenen Passapıeren 

rollt der Bus gen Osten Je alter der Tay, deste 

entspannter wirkt "Bossr” . Kein Stau halt die 

Murathonis auf, Kurz nach 1500 Uhr sinkt 
Reimhold erleichtert ın den Sitz Die Messe 
hallen mit der Startnummernausgabe sind er- 

Michel Beautier Abteilungsleiter: 

Abteilungsleiter: Reinhold Büdinger 
Tel. 0 65 84/73 72 

buedinger.architekt@t-online.de 

reicht, die Startayummenn pesichernt s bileibt 

sogar noch Zeit, über die große Marathon 

Musse Zzu schlendern 

Nach Bezug der Ziumimer ium Hotel Aysfrom, dus 

angeblich am Aleyanderplatz Hiegen sall 

yeht's zum pemeinsamen Abendessen zum Ia 
Kuhlen 

hadratspeicher cin Tetztes Mal mat Lauft- 
Doch statt Spaghetu 

Dann - kommen die 

Nudeln - Fur Hans aber nicht die nchtigen. "Spa 
ghettr oline Fisch” will Hans Keine baperimen 

hener "Aenn-ich-micht", un die 

brennstoöff autzulullen 

gahe's erst mal Antıpasl) 

team Abend vor dem Lauf' Letztendhch erhort 
Wırt Kenn-ich-nicht Hans’ Flehen und seryiert 

ihm eine Riesenportion Spaghettr Bolognese 
Hans teilt allen Widerstanden zum Trotz bru 

derlich mit Reinhofd und Hölger, die sıch be 

reits mit Fisch-Spaghett ihren Bauch getuüllt 
haben 

Da Kenn-ich-nicht durch Hans’' Sonderwunsch 
ımmer besser ım Fahrt kommt, Tasst sıch der 
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DIE BRILLE 
1/(/(„71/ f 

Tel. 06501/600680 

In harmonischer und entspannter Atmosphäre 
pflegen wir Haur, Körper und Schönheit durch 

fachgerechte Behandlung 

Medizinische Fußpflege und Behandlungen 
mit ätherischen Olen runden unser Angehor ab. 

Im Gesundheitszentrum * Am Markıt $ * 54329 Konz / 
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für die Welt 
Postbank Köln 500 500-500 

| Geschäfte AE fMa?kp 
Mit guten 

Büchern 

vergeht 

die Zeit wie 

im Flug. 
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w 

‚Am Markt 16 - 54329 Konz - Telefon 06501 99230 - www.kolibri-buch.de 

Abteilungsleiter: Reinhold Büdinger 
Tel. 0 65 84/73 72 

Haliener zu einem folgenschweren Vorschlag 

hunrzeißen. "Wenn necun von euch morgen un 
ter die n 7500 kommen, bekommt ıhr das 

ar en noch mal - Umsonst 
Kenn-ich-nicht. Wenn sich der Titoso da mal 
mcht ın den Konzern getäuscht hat 

verspricht 

Sonntag, 29. September: Mit der Sardınen 

sc zum Rekord 

Der Tag beginnt wieder Irüh, aber nicht fruh 

genugz Auf der Fahrt zum Start bleibt der 
Konzer Maratheni-Bus in den Streckenab- 

n. Die Maurathonlaufer, dıe sperrungen hange 

schon vor zwei Jahren mit in Berlin waren, 

wünschen sich Branko - als Busfahrer herbei 

Der Konzer Sportler beim 

Millenniums-Marathon direkt an den Start am 
hatte die 

Ernst-Reuter-Platz kutschiert, Nün heißt es 

runter von der Straße, rein in die überfüllte L 

Bahn, Umfallen 1st ın den rollenden Sardinen- 

Lauftreff 

büchsen unmöglich. Aus dem Konzer Mara 

thon-Team werden Einzelkampfer. Jeder schlagt 
sich durch Zehntausende Menschen zu seinem 

Startplatz durch 

Apropos Startplatz. Die Konzer Marathon 

Laäuferinnen, iımmerhin die Allerbesten ıhrer 
Zunit ım Leichtathletuk-Verband Rheinland 

(LVR). stehen erstmals im ihnen zustehenden 
ersten Startblock. "Zehn Meter hınter dem 
Starttransparent, Ein tollen Gefühl, Man kann 
von Anfang an trei laufen”, wird Irene Michels 

später Zzugeben, dass diese Startposition ıhre 
Vorteile hat 

Frei laufen besonders die Frauen, Irene und 
Silvia Büdinger bilden für den Großieil der 

Strecke wieder ein unzertreunliches Paar. An 

den Verpflegungsstellen versorgen sie sich 
abwechselnd mit Getränken und bauen sich bei 
Kleinen Zwischentiefs gegenseitig wieder auf 

el zerfällt 
dıe Lautgemeinschaft und Irene Tässı Silvia 

Erst wenige Kilometer vor dem Z 

"Toll seid ihr gelaufen. So 

erzählt Sılvia von einer Frau, die 

ı Laufstil der Zweı bewundert hat. Der Lohn 
Kaum Muüskelkater und vor allem 

Anapp hınter sich 

yleichma 
d 

d 

zusamımen ım der ebenfalls Bestzeit laufenden 

Eitnede Massing der Bezirksrekord mit der 
Mannschalt 

Geduld 

wie sie es In zahllosen Trai- 

lernt haben 

Gleichmaßtg 

MNgSStun spulen die mei- 

sten TG-Jer dıe 42.195 km herunter. Die mei- 

Auch Debü- 
tantın Marıta Thomas absolviert die Strecke 

“Das 
war das erste Mal, dass mır jemand gesagt hat, 

en haben fast ke Probleme 

problemlos ın (netto) 3:56 47 Stunden 

ich scı zu schnell”, erzahlt Gisela Helfrich, wie 

Manfred Scheuer ste beı einer zutälligen Be- 

gegnung uuf den ersten Kılometermn aufgebaut 

hat. Manfred ging das Marathon Abenteuer, 

dass eigentlich scin SO sein sollte, wegen 

(Fortsetzung ouf Seite 14) 



Verletzungsproblemen ım Sommer aber "erst” 
sein $& war, roolımer an und kam problemlos 
nach 4:27:431 Stunden ins Ziel 
Während die Läufer auf festgesteckter Route 
durch Berlin geleitet werden, in der Fan-Club 
umber. Von Kilometer sieben beim Alesander- 
platz geht es nach einer kurzen (aber Irotzdem 
zu langen) Kaffeepause durchgeftoren zum 
Kilometerpunkt 25. “"Wo stehst du””. möchte 

sich ”Bossi” per Handy mit “Einzelgänger” 
Thomas Schikowski wieder treffen. Direkt 
neben dem Lauftreff-Abteilungsleiter kramı 
der verletzungsbedingt verhinderte Marathon- 
Jäufer sein Mobiltelefon aus der Jackentasche 
Das Abendessen in der “Restauration Tuchol- 
sky” sıcht ganz im Zeichen der Freude über 
den Erfolg. Endlich kann wieder gegessen und 
getrunken werden, was man mag. Die frisch- 
gebackenen Bezirksrekordlerinnen dehnen die 
Feier bei dem ein oder anderen leckeren Wein- 
chen bis weit in die Nacht aus. 

Moantag, 30. September: Medaille ım Baum, 
Wette gegessen 

Trotz Marathon- und anderen Katern steht 
pünktlich um 8.00 Uhr Auslaufen im 
Friedrichshain auf dem Programm. Die beson- 
ders marathongeschädigten Thomas Peifer und 
Holger führen dabei interessante Laufstile vor 
Beim Foto-Shouting mit den drei Bezirks- 
rekordlerinnen kommt ex dann fast zu einem 
folgenschweren Unfall, “Schrko" soll Irenes 
Medaille aus dem Fenster zu ihr herunterwer- 
fen. Wohl noch etwas mit Koordinations 
schwierigkeiten schleudert "Schiko” die Tüte 
samı Medaille ins Geäst eines Kastanienbau- 
mes. Beim Versuch, die Tüte herunter zu be- 
kommen, wird "Bossi” mit einem rnesigen Son- 

Nenschirm “bewaffnet” dann zu einem allgemeı- 
nen Sicherheitsrisiko, Letztendlich kommen die 
Medaillen doch noch aufs Bild 

M
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Von Erschöpfung keine Spur Nur Thomas xcher 
erwas Schmerzen zu bereiten 

Erstes Gruppentoto von den Maranthomies 

Lauftreff 

S verd, Han 

Riesenportion S} 

ruckt? sichrlich gurgelaunt seine 
ur Bolornese 

Nach einem endhch einmal austü lichen 
Morgenmahl (vor dem Rennen w ar Schmalhans 

n sich die eine 

cinem Austlug nach Potsdam, wahrend 

Früuhstücksmeister) verznu, 

auf eigene Faust dürch Berhin schlendern Nur 
T-rank Petei wenter die hervorrag 

Der Polizist hat 
ast ein Hohenewander tnamne in den 

meßt 

Ausstattung der Hotelzimm 

te ımA 

Schu« 

Lauttreffs vorgezug 

Zeit von 3.03.19 Stunden p! 
Jaufprobleme 

zei Alpen den Langen Läuten des TG 
en Nach der f istischen 

eten Frank Krens 

Nuchmatt Meigt die 
Spannung dann noch 

cinmal "Bossı 

Kenn-ich-nicht v 

zuft 

der Kinlosung von des 

sen Wettschulden an 

Neun M 

dus Konz und Wintrich 

sathonlaufer 

waren Jaur Berliner 

ersten 7500 gchlichen 

den Aaspie unle 

Ziernt sich der Haltener 
oder hat er Tatsachlich 

hucht” Jedentalls 

d mchts aus der 

meinsamen köostenlasen 
Siegesterier ım auspe 

Kenn-ich- 
nicht kenn-ich-nicht 

buchten 

verspricht aber, Gut 
nr die Hockstetlun 

scheme Zu versenden 

Abteilungsleiter: Reinhold Büdinger 
Tel. 0 65 84/73 72 

Dienstag, 1. Oktober as Erfolgspgeheimnis 
Die Heimfahrt um 9.00 Uhr beginnt geruhsam 
Kınen Becher Sekt zum Auftakt, mehr ist stun- 
denlang mcht dun, Erst auf den letzten 300 
km erwachen die TG-Marathonis aus dem 
nachzuholenden Schlaf, Es wird gesungen und 
gelacht, dass der Bus wackelt. “Das muss so 
sein. Nur so geht’s, Nur so sind solche Lei- 
Stungen möglich”, erklärt Silvia Büdinger, dass 

5 das Training, als das Feiern das Er- 
heimms der Konzer Marathonläufer ist 

Die eingeschworene Gemeinschaft treibt sich 
in Training und Wettkampf zu Höchstleistun- 

n. Am Ende war der Sekt, den der Busfah- 
rer gebunkert hatte, alle und Thomas Peifer 
musste [angsam Angst haben, dass “"Manna” 
(= Bier) ausging, Kurz vor 20.00 Uhr legte der 
schwankende Kyllialreisebus wieder vor dem 
Gardinenhaus Peiter an. Das Feiern ging aber 

weiter 

Ein Dankeschön 
an alle Helfer 

Auf diesem Weg ist ex an der Zeit, den vielen, 
\iclen freiwilligen Helferinnen und Helfern 
henm Konzer City- Lauf und dem Wurzelweg- 
Tauf zu danken Denn ohne Euch wäre es gur 
micht denkbar, solche Veranstaltungen zu o7- 

Anisieren 

Schen Monate 
Unser „Bossi 

vorher fangt die Arbeit an 
Reimheld Büdinger kümmert 

sıch mır cın paar Freiwilligen um das 
Veranstaltungshett, cines für beide Laufe, das 
ım Februar erscheint Danach werden ın re- 

m-Sitzungen 
Abechalten, in denen die cinzelnen Aufgaben 

znl n Abstanden Orga-Te, 

bereiche durchgesprachen werden, Jeder hat 
cimen Loter Da waren die Bereiche Anmel 

Streckenaufbau, Zeitmessung, Verpfle 
N 

Um einen Teilbereich abdecken zu konnen. 

Anzahl Heitern: insgesamt 
uber Hundert bein Citx-Laut Die Hilte geht 
uber die Abteilun 

mehr oder wenie, in Cine er erl 

von Hreiwal 

zrenze des Lauftretts hın 

Beim Wurzelweglauf ist der Or HNSa 

aber die Arbeit 
Müss auch erst gemacht werden und schließt 

wand nicht peraäde sohech 

Sich fast nahtlos an den City-Lauf an 
Alles in üllem grbt es wentg Ruhepausen ım 
Jahr 

In Namen unseres „Bossi" und des yanzen 
Lauttreifs der TG Konz hedanken wir uns recht 
herzlhch bei allen, die uns dieses Jähr wieder 
unterstutzt haben und zu zwei wirklıch yelun 

nen L aufveranstaltungen beigetragen haben 
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Wochentag 

Montag 

Mittwoch 
Donnerstag 

Freitag 

Montag 

Mittwoch 

Freitag 

‚ Sonntag 

Übungszeit 

6.15-17.30 

18,00- 19.30 
19,30-21.00 
19.30-21.00 
16.00-17.30 
15,00-17.00 
18.30-20.00 
18.30-20.00 
20.00-22.00 
15.30-17.00 
16.30-18.00 
18,00-20.00 
18.30-20.00 
20.00-22,00 

16.00-18.00 
18.00-20.00 
16.00- 18,00 
18.00- 20.00 
16.00- 18.00 
18.00- 20.00 
10.00- 12.00 

Art der Veranstaltung 

-Jugend (m) 

A-Jugend (m) 
Herren | 
Herren II 
Minis 
D-Jugend 
A-Jugend (w) (14-tägig) _ 
A-jugend (m) (wöchentlich) 
Herren | 
C-Jugend (m) 
A-Jugend (w) 
Damen | 
Herren II 
Herren IIl 

Gruppe I: _Kinder und Jugendliche; Gruppe Il: Jugendliche ab 16 Jahre und Erwachsene 

Gruppe | 
Gruppe II 
Gruppe | 
Gruppe II 
Gruppe | 
Gruppe II 
Gruppe II 

Montag 10.00-11.00 Wake up- Aerobic 
Body-Styling Compact E-M-F 

15.00- 16.00 Beckenbodentraining/Bauch-Beine-Po 
18.30-19.30 Aerobic / Workout / Stretching M-F 
19.00-20.00 Rhythmische Gymnastik Damen 
19.30- 20.30 Body Power E/WF 
20.00-21.00 Fitness-Gymnastik 50+ 
20.30-21.30 Aerobic Anfänger 

Dienstag 09.00- 10.00 Good maming workout BBP E-M-F 
18,00- 19,90 Step-Aerobic M-F 
19.30- 20.30 Bodyshape E-M-F 

Mittwoch 09.00-10.00 — Fit for Fun EIMF 
10.00- 11.00 Fitnessgymnastik 60 + 
16.00- 17,.00 Jazzdance für Mädchen/Gruppe 1 
17,00- 18.00 Jazzdance für Mädchen/Gruppe 2 
18.45- 19.45 Step-Aerobic F 
19.00-20.15 Skigymnastik, Konditionsgymnastik 
19.15-20.15 Body-Styling Compact + Athletik-Step 
20.00- 21.00 Salsa-Aerobic 
20.00-21.30 Rhythmische Gymnastik Damen 

Donnerstag 09.00-10.30 Fatbumer-Aerobic + Bocy-Stying Compact E-M-F 
18.00- 19.00 Body Shape E-M-F 
19.00-20.00 Danceation E-M-F 
19.30- 20.30 Aerobic High-Low M-F 
20.00-21.00 E-M-F Aerobice/Bodystyling 
20.00-21.00 Kaerobic 

Freitag 20.00-22.00 Breitensport Herren 

AEROBIC: Abwechslungsmlches Programm (High/Low-Impact, Intervall- 
BBP: Bauch/Beine/Po * Body Styling Compact: Gesundheitsbewusstes 
E=Einsteiger F=Fortgeschrittene M>= 

9.00- 10.00 _ Wirbelsäulengymnastik 
E)Aignr'1“s?gg 18.45- 19.45 Rücken-Fitness 

Übungsleiter 

afak Karacam 
Stephane Said 
Tom Jarosch 
Holger Schlichte 
Safak Karacam 
Safak Karacam 
St6phane Said 
Stephane Said 
Tom Jarosch 
Safak Karacam 
Stephane Said 
Stephane Said 
Holger Schlichte 
Dieter Rose 

Karina Repey 
Jutta Weyand 
Karina Repey 
‚Jutta Weyand 
Jutta Weyand 
freies Training 
freies Training 

Marlies Frick 

Mechthild Schneider 
Beate Jochem 
1. Achtermann 
Myriam Bußer 
Beate Jochem 
Manuela Pehl * 
Marlies Frick 
Felicia Wolters 
Mechthild Schneider 
Andrea Kallenborn 
Ise Fuchs 
Anne Dumrese 
Anne Dumrese 
Vera Orth * 
Mario Erschens 
Marflies Frick 
Vera Orth 
1. Achtermann 
Andrea Kallenborn 
Mechthild Schneider 
Nicole Marzi 
Felicia Wolters 
Manuela Pehl 
Christof Piskol 
Dieter Ehrlich 
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Wochentag Übungszelt 

Dienstag 17.15-18.30 
18.30-20.00 
20.00-22.00 

Mittwoch 20.15-22.00 
Donnerstag 17.15-18.30 
Freitag 18.00-20.00 

20.00-22.00 
20.00-22.00 

; 19.00-20.00 
20.00-20.30 

I 20.30-22.00 

18,00- 19.30 
] 18.00-19.30 

18.00-19.30 
18.00-19.30 
19.30-21.00 
18.30-20.00 
18.00-20.00 

19.45-21.30 

13.30-15.30 
15.30-16.30 

19.00-20.30 
19,00-20.30 

ab 9.00 
ab 10.00 

16.00- 18,00 
16.00- 18.00 
18.00- 19.00 
17.15-18.30 
18.30- 19.30 
17.00-19.00 
17.15-19.00 
19.00-20.15 
19.00- 20.00 
16.30- 17.30 
17.30-18.30 
17:30- 19.00 
16,00- 18.00 
18.00-19.30 
10.30- 12,00 
14.00- 16.00 
10.00-12.00 
10.30-12.30 

Art der Veranstaltung 

weibl. C-Jugend (Jahrg. 87/88) 
männl. B-Jugend (Jahrg. 85/86) 
Herren | 
Herren IIl 
weibl. C-Jugend (Jahrg. 87/88) 
männl. B-Jugend (Jahrg. 85/86) 
Herren | 
Herren II 

Krafttraining 
Aufwärmtraining/Stretching 
Anfänger 
Leistungsgr. Sen. + Sen. 
Junioren 
Jugend 
Kinder 
Leistungsgruppe Junioren + Jugend 
Senioren ab 35 J. 
Kinder 
Junioren 
Jugend 
Anfänger 
Senioren 
Leistungsgruppe Senioren 
Zusatztraining !. Leistungsgruppe 
Zusatztraining |. Leistungsgruppe 

Lauftreff 
Lauftreff 
Lauftreff (ab 01.5.) 
Lauftreff (ab 30.9.) 

Sprint ab 14 Jahre 
Wurftraining ab 14 Jahre 
Krafttraining 
Schüler/-innen B 12-13 Jahre 
Leistungsgruppe Mittelstrecke 
Schüler/-innen C 10-11 Jahre 

Übungsleiter 

Ralf Schröder 
Markus Trierweiler 
Janosz Klimek 
P. Lauterborn 
Ralf Schröder 
Markus Trierweiler 
Janosz Klimek 
Werner Oeffling 

Dietmar Spang/Gitte Reinert 
Dietmar Spang/Gitte Reinert 
Christof Piskol/H. Hohmann 
Dietmar Spang/Gitte Reinert 
Spang/Matthieu/Reinert 
Piskol 
E. Gerhartz 
Spang/Mathieu/Kiefer/Reinert 
Spang/Gerhartz/Kiefer/Reinert 
Gerhartz 
Spang/Mathieu/Kıefer 
Piskol/Tschepe 
Piskol/Hohmann 
Spang/Mathieu/Reinert 
Kiefer 
Dietmar Spang 
Dietmar Spang 

Harald Wiesel 
Harald Wiesel 
Gerhard Kress/Karin Link 
Gerhard Kress/Karıin Link 

Winfried Weires 
Siegfried Wegener 
Weires/Wegener 
Weires/Wegener 
Ernst Kletke 
Jörg Skalbania 

Sprung- und Wurftraining ab 14 Jahre Weires/Wegener 
Stabhochsprung ab 12 Jahre 
Krafttraining 
Leichtathletik 4-6 Jahre 
Leichtathletik 7-9 Jahre 
Leistungsgruppe Mittelstrecke 
Hürden- und Wurftraining ab 14 Jahre 
Krafttraining 
Leistungsgruppe Mittelstrecke 
Hammerwurftraining 
Hürden- und Wurftraining ab 12 Jahre 
Sportabz./Training u. Abnahme 

Winfried Weires 
Siegfried Wegener 
Bianca Schmutz 
Bianca Schmutz 
Ernst Kletke 
Weires/Wegener 
Weires/Wegener 
Ernst Kletker 
Siegfried Wegener 
Winfried Weires 
Detlef Müller-Greis 

Gymn.-Halle 
Saar-Mosel-Halle 
Saar-Mosel-Halle 
Gymn.-Halle 
Gymn.-Halle 
Saar-Mosel-Halle 
Saar-Mosel-Halle 
Saar-Mosel-Halle 

Kraftraum 
GSMH 
GSMH 
GSMH 
GSMH 
GSMH 
GSMH 
TG Sportpark 
TG Sportpark 
GSMH 
GSMH 
GSMH 
GSMH 
GSMH 
GSMH 
GSMH 
Kraftraum 

S_ 
Stadion 
Stadion 
Stadion 
Stadion 

R 
GSMH/Stadion 
St. Nik, Halle 
Kraftraum S.M.H. 
Gymn. Halle 
Stadion/KSMH 
St. Nik. Halle 
Gymn. Halle 
St.Nik,Halle 
Kraftraum S.M.H, 
Lorenz-Kellner-H 
Lorenz-Kellner-H 
StadıorVKSMH 
GSMH/Stadion 
Kraftraum S.M.H 
Stadion/GSMH 
Werferplatz 
Stadion 
St. Nik. Halle 
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Wochentag Übungszeit Art der Veranstaltung UÜbungsleiter Halle 

Montag 9.00- 10.00 Walking M. Erschens Parkplatz Stadion 
Dienstag 19.00-20.00 Walking M. Erschens 
Donnerstag 18.00- 19.00 Walking M. Erschens 

Montag 16.30-17.30 Kinderschwimmen-Fortgeschr. 1 Ruth Lieser Hallenbad. 
17.30- 18,30 Kinderschwimmen-Fortgeschr.2 Inge Bartholome Hallenbad 
16.00- 17.30 Wettkampfgruppe-Trockentraining Philipp Witzmann Kraftr. S.M.H. 
18.30- 19.30 Wettkampfgruppe-Auswahl W. Bartholome Hallenbad: 7 

Dienstag 16.30- 17.30 Kinderschwimmen-Einsteiger Trainerteam Hallenbad 
17.30-18.30 Wettkampfgruppe-Einsteiger Elke Brittner Hallenbad 
17.30-19.00 Wettkampfgruppe Trainerteam Haltenbad: i 

Donnerstag 17.00- 18.00 Kinderschwimmen-Fortgeschr. 1+2 V.Maurer/l,Bartholome Hallenbad 
18.00-19.30 Wettkampfmannschaft-Auswahl Trainerteam Hallenbad 

Freitag 16.00- 17.30 Wettkampfgruppe-Trockentraining Philipp Witzmann Kraftr. S.M.H. 
Samstag 17.00-18.30 Wettkampfgruppe-Einsteiger Elke Brittner Hallenbad 

17.00- 18.30 Wettkampfgruppe Trainerteam Hallenbad 
18.15-19.00 Sportl. Freizeitschwimmen f. Erwachsene Michael Lang Hallenbad 

16.00- 17.00 Anfänger Kinder Montag 
17.00- 18.00 Fortgeschrittene Kinder TG Sportpark 
18.00-19.00 Fortgeschrittene Erwachsene Spiegelsaal 
19.00- 20.00 Anfänger Erwachsene Spiegelsaal 

Mittwoch 18.15-19.15 Kurs Selbstverteidigung TG-Halle/Semmnarmaum 3 |- 
Freitag 16.00- 17.00 Anfänger Kinder TG Sportpark 

17.00- 18.00 Fortgeschrittene Kinder TG Sportpark 
18.00- 19.00 Fortgeschrittene Erwaxchsene Spiegelsaal 
19.00-20.00 Anfänger Erwachsene Spiegelsaal 

Dienstag 20.00-21.00 Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel TG Sportpark. | 
21.00-22.00 Breitensportgruppe 2 Hr. u. Fr. Kasel TG Sportpark 

Mittwoch 21.00-22.00 Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel TG Sportpark 
Donnerstag 20.00-21.00 Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel TG Sportpark 

21.00-22.00 Breitensportgruppe 2 Hr. u. Fr. Kasel TG Sportpark 
Freitag 20.30-22.00 Freies Training nach Absprache G.;S.-M.-H. 

Montag ” 17.00-19.00 Anfänger, Schüler, Jugend Johannes Kaiser e 
ab 19.00 Wettkämpfe Damen + Herren ' 

Dienstag 17.00- 19.00 Wettkampf Schüler und Jugend Roman Werner Lorenz-Keilner H. | 
19.00-22.00 Hobby Mannschaftsführer Lorenz-Kellner H. 

Mittwoch 17.00-19.00 Leistungstraining Nachwuchs Johannes Kaiser/Roman Werner Lorenz-Keilner H. 
19.00-22.00 Leistungstraining Damen + Herren Lorenz-Keilner H, 

Freitag 17.00- 19,00 Anfänger, Schüler, Jugend Chr. Hau/Dirk Scalla Lorenz-Kellner H. 
19.00-22.00 Damen + Herren Lorenz-Kellner H. 

Samstag 14.00-24.00 Wettkämpfe Damen Mannschaftsführer Lorenz-Kellner H, 
Sonntag 9.00- 14.00 Wettkämpfe Damen + Herren Mannschaftsführer Lorenz-Kellner H, | 

Dienstag 18.00/19.00 Lauftreff f. Fortgeschrittene 
Mittwoch 18.00 Permanenter Radtreff 
Donnerstag 18.00/19.00 Lauftreff f. Fortgeschrittene 
Samstag 10,00-11.00 Schwimmtraining 1 Bahn 
Sonntag nach Absprache Lauftreff 
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Wochentag 

Freitag 

_ Auch Nichtmitglieder können 

Übungszeit 

17.00- 18.30 
17.00- 19.30 
09.30- 10.30 
15.00-16.00 
15.30- 16.30 
16.00-17.00 
17.00- 18.30 

17.00- 18.00 

18.30-20.15 
20.15-22.00 
17.00-18.00 
18.00-20.00 
20.00-22.00 
18.00-20.00 
20.00-22.00 
20.00-22.00 
20.00-22.00 
14.30-15.30 
15,30-17.00 

Art der Veranstaltung 

Vorstufe Leistungstumen ab Vorschulater 5,5J. Bianca Ball/Kristina Baer 
Kunstturnen 
Mutter - Kind-Turnen 

Übungsleiter 

Leuthner 
Beate Jochem 

Spielend turnen lemen . Kindergartenalter 3-4 Meyer M, 
Mutter - Kind-Turnen St. Plunien 
Mit Spaß zum Tumen im Vorschulalter 4-5 Meyer M. 
Kunstturnen 

Turnen 7-11 Jahre 

Damen II 
Herren | 
C-Jugend w. 
B-Jugend männl. 
Damen | 
Herren II 
Damen | 
Herren | + II 
Senioren 
E-Jugend m. 
B-Jugend m, 

Art der Veranstaltung 

Yoga 
Orth. Rückenschule 
Selbstverteidigung/Frauen 
Yoga 
Orthop. Rückenschule f. Kinder* 
"bei genügend Anmeldungen 
5-Tibeter 
Yoga 

Schwimmkurs f. Mutter u. Kind 
Schwimmkurs f. Mutter u, Kind 
Aqua-Jogging 
Wassergymnastik für 

T, Schottler/N, Leuthner/ 
K. Baer/Ball 
Meyer M, 

T. Schneider 
H. Oschmann 
M. Webers 
M. Webers 
S. Frenster 
T. Hang 
S, Frenster 
H. Oschmann 
N.N. 
M. Webers 
M. Webers 

E 577E 
die Kurse besuchen, da sie über das Bildungswerk des Landessporbundes automatisch versichert sind, 

Die Teilnehmerzahl entscheidet über das Zustandekommen des Kurses! 

Übungsleiter 

Mechthild Schneider 
Nicole Marzi 
Ghasem Nurbachsch 
Mechthild Schneider 
Frau Meyer 

Mechthild Schneider 
M. Schneider 

Ilse Fuchs 
IIse Fuchs 
Ilse Fuchs 
Ilse Fuchs 

* Studiotelefon 06501/94668-31 

Trainer/-in 

Nicole Marzi 
B. Disch / G. Zanoth 
Marlies Frick 
Beate JochemM, Frick 
Marlies Frick 
Beate Jochem 
Marlies Frick 
Marlies Frick 
Christof Müllers 
Marlies Frick 
Nicole Marzi 
Gerda Zanoth 
Marlies Frick 
B, Disch 
Enrico Fahian 
Christof Müllers 
Trainer im Wechsel 

Halle 

Gymn. Halie 
Gymn. Halle 
TG Sportpark 
St.Nik.Halle 
TG Sportpark 
St.Nik,Halle 
Gymn. Halle 

St.Nik.Halle 

St. Nik, Halle 
St. Nik. Halle 
St. Nik. Halle 
St. Nik. Halle 
St. Nik. Halle 
St. Nik. Halle 
Gymn. Halle 
St. Nik, Halle 
Lorenz-Kellner-Halle 
Gymn, Halle 
Gymn, Halle 

Halle 
äinanaum.8 

3/Spiegels. 
TG-Halle/Sem.R.3 

TG Sportpark 

Seminarraum 3 
DRK Altenzentr. Karth. 

Hallenbad 
Hallenbad 
Hallenbad 
Hallenbad 

TG Sportpark 

TG Sportpark 
TG Sportpark 
TG Sportpark 
TG Sportpark 
TG Sportpark 
TG Sportpark 



Abteilungsleiter: Reinhold Büdinger 
Tel. 0 65 84/73 72 Lauftreff 5 

Marathonherbst beim 
Lauftreff 

Neben unseren Startern beim Ber Don Juan 
lin-Marathon zog es einige unserer 

Läufer auch zu anderen Marathon- 

veranstaltungen in Deutschland 
Am 06.10. starteten Andreas Bier- 
mann und Andreas Baum beim 

Ford-Köln Marathon, Andreas Bıer- 

mann wurde 697, mit 03:10:06 h 
Das bedeutete Platz 131. ın der 
Klasse M30. Andreas Baum blieb 

mit 03:53:12 h erstmals unter vier 
Stunden und erreichte den 5291. 

Platz und S85. in der Altersklasse 
M 20. 
Silvia Büdinger, Manfred Scheuer 
und Frank Peters war ein Start beim 
Berlin-Marathon nicht yenug. Am 
13.10. hefen sie auch in München 
beim Medien-Marathon 
Silvia Büdinger wurde 56, im Ge- 

samteinlauf der Frauen und 15. ın 

ZUR BUCHE 
SENIORENHAL S 

P Senor Die Strukturen unserer Seniorenhauser richten sich 
nach den Bedurfnissen ihrer Hausgaste - nicht 
umgekehrt. Zum Beispiel die Zimmern und die 
großzügigen Wohnbedingungen: Wer möchte, 
kann ein individuell eingerichtetes Einzel- 
zimmer beziehen; Balkone, Terrassen und 
die gemütliche Gartenanlage ermög- 
lichen jederzeit, die Natur zu genießen 
und sind auch für Gehbehinderte und 
Rollstuhlfahrer problemlos zu nutzen 
Wir mochten eben, daß unsere Senioren 
sich wohlfühlen! Informieren Sie sich in 
einem persönlichen Beratungstermin 
über unsere Institution und unser 
Betreuungskonzept! Wir schicken 
Ihnen auch gerne unseren Prospekt zu 

Konz-in Stadtnähe 
Granastr 114 
54329 Konz 
Tel (0 65 01) 93 50 

Salmtal-im Herzen der Natur 
Vor den Gruben 16 
34528 Salı 

Tel 065 7 

der Altersklasse W40 mit einer Zeit 
von 03:23:46 h. 

Frank Peters lief mit 03:23:44 h fast 

die gleiche Zeit und wurde damıt 
1271, und 360. ın der Altersklasse, 
Manfred Scheuer lief 04:12:55 h 
und wurde 4723. und 11 
Klässe M65S 

in der 

bleibt festzustellen, dass auch alle anderen Leistungen in einem angemessenen Rahmen 
gechrt werden. 

Ehrungen 

Anläßlich der Mitgliederversammlung am 
08.11.02 wurden auch einige Mitglieder des 
Lauftrefts für die nachfeolgend aufgeluhrten 
heraustagenden Leistungen durch Ehrung be 
lohnt 

Wiltrned Hennesdort „Unser bestes Pferd im 
Stall” wurde uber 10.000 m in der M4S Deut 
scher Vize-Semorenmeister 

Irene Michels (3.07:02), Silvia Büdinger 
(3.08:16) und Elfriede Massing (3:25:23) ve 

besserten bei den diesjahrigen deutschen 
Marathonmernsterschaften am 29,09.02 in Ber- 
ln den Bezirksrekord in der Mannschaftswer- 
1Tuny- um fası 22 Mınuten auf die Wahnsinns- 

zeit von 9:40:41 Std. Gleichzeitig bedeutete 
dıes Platz 6in der Mannschaftsgesamtwertung 

der Frauen und Platz 4 bei der Mannschafts- 
sentorenwertung der Deutschen Meisterschaft 

Andreas Kıltan und Gerhard Kress würden als 

Trainer- und Betreuergespann gechrt, Die Ber 
den haben dıe Wettkampferuppe W I des Lauf 
Heils ab _ Februar kontinuierhch und y stema 

1 somt Usch beraten und raiment und - Uru 

cinen einen mecht unerheblichen Anterl an dem 

Ertolg der Frauenmannschaft, Darüuber hinatıs 

Teilnehmer der neu eingerichteten Wettkampt 

gruppe ihre Marathonbestzeit teilweise erheb 

lıch verbessern köonnten 

Hans Burkholz wurde durch den Prasidenten 

des LVR Walfried Heinz mit der siılbernen 

Ehrennadel des DLV für seine Langjährige ük 
i tive und beispielhafte chrenumtliche Tatıy 

innerhalb des Vereins auspezeichner 

Naturlich freut es einen als Abterlungsleiter 

yanz besonders, wenn solche herausfagenden 

Gruppenbild der Gechrten 

An dieser Stelle muchte ıch aber auch an die 
vielen anderen ın meiner Abteilung denken, 
dıe ıhre sportlichen Ziele realisıeren konnten 
Seres die Verbesserung der persönlichen Best- 

zeit oder nur dıe regelmaßige Teilnahme am 

Lauftreff. Auch dies verdient Anerkennung, 
Allen denen, die verletzungsbedingt oder durch 

andere Umstände ılıre sportlichen Ziele nicht 

ermuntere ich hiermit. nicht 
autzugeben. Ein Neu- 
anfany mit neuen Ziel- 

erreicht haben 

selzungen Ist jederzeit 

moglich, Das wichtig- 
ste ıst über, dass ihr 
Fure Ziele reahstisch 
setze 

In dıesem Sinne möch- 

te ich allen weiterhin 
viel Spaß und Ab 

wechslung und vor al- 

lom Bewegung in unse- 
ver Abteilung wün- 

schen 

Bossr 
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PP klar, Rekord da 

"Achter darauf, dass eure PPAlurist”, ermahnr 
Reimhuld Budinger die Berlin-Ma 

rathon- Teilnehmer der TG _ Konz auf der Fahrt 
Zum weltweit dmttgroßten Lauf uber die Klas 
sische Dıistanz von 42.195 kın Genug trinken 
war angesagt ın der leizten Phase der Vorbe 

reitung auf das Reanen, ın dessen Rahmen 
auch zum 75. Mal die deutschen Marathon- 
Meisterschaften ausgetragen wurden 

1e ” Bossı 

Die Ermahnungen des Lauftreft-Abteilungs- 
leitors fruchteten: Irene Michels, Sılvıia 
Büdinger und Elfricde Massing heten nicht nur 
persönliche Bestzeit, sondern verbesserten 

Auch den neun Jahre alten Marathon-Bezirks 
rekord in der Mannschaft (bisher PST Trier. 
10:02:17 Stunden) um mehr als 20 Minuten 
auf 9:40:41 Stunden. Sowohl in der Brutto 
(Zeit vom Startschuss bis zum Überqueren der 
Ziellinic) als auch in der Netto-Zeit (Zeit vom 
UÜberqueren der Start- bis zur Ziellinie) ver- 
besserten Irene Michels, Silvia Büdinger und 
Elfriede Massing ihre persönlichen Bestlei- 
stungen. Michels lief in 3:07:02 Stunden (net- 
107 3:06:42) an die vierte Stelle der "ewigen” 
Bestenliste des Bezirks Trier, Büdinger in 
3:08:16 Stunden (netto: 3:07:57) auf den sech 

sten Platz. Massing verfehlte den KEinzug ın 
die Top Ten der Bezirksannalen ın 3 
Stunden (netto: 3:25:02) knapp um zwei Mi 
nuten. 

Der Bezirksrekord war das größe Ziel pewe- 
sen und wurde souverän erreicht, Das die TG 
Frauenmannschaft dann auch noch mit ihrem 
4. Platz in Reichweite einer DM-Medanlle in 

Lauftreff 

der Teamwertung der Seniorinnen uber 35 Jah 

re kamen, übertraf alle brwartungen, Die Se- 
nsbure (09:01:54 Stunden), morinnen aus R 

dıie Lokalmataderinnen vom SCC Berlin 
0913041 und der OSC Damme (09.20047) wa 

ren dieses Mal noch schneller al die Konzer 
Irauen 

Ergebnisse der Läufer der 1G _Konz beim 
Berlin-Marathon: 
In Klammernn die Plutzwerungen Da den deur 

schen Marathon-Mernsterschatten und die Net 
to-Zeiten, ı 

Abteilungsleiter: Reinhold Büdinger 
Tel. 0 65 84/73 72 

Frauen, 42195 m: 88. (46.) Irene Michels 
(9. W40) 3:07:02 Stunden (3:06:42), 95, (49,) 

Silva Büdinger (10. W40) 3:08:16 (3:07:57), 
237 (86.) Elfriede Massing (17. W40) 3:25:23 
03:25:021, S63, (129.) Christa Peiter (143, WSO0) 

SELSE03143), (192.) Gisela Helfrich (9, 

WS55)4717:2714.16:53), 1121 Marıa Thomas 

0214 W401 4:02:21 (3:56:47) 

Manner 42195 m. 183. (82.) Holger Teusch 

238713 Stunden, 805, 1275 ) Arıtbert Loch (10. 
MS0O) 2 S6 102:54 191 1540, 6389,) Frank 

Peters 3:03:36.(3:03.19). 4359, (592.) Thomas 
Pelles c50, MSı 3:26.03 (3:25:42), 4881. 

Harald Maus 3 3400630281 15), 10480 Hans 
Pregler 0868 MS0) 400714 63:54:30). 16574 

0526005 Manlted Scheuer (27, M6S) 42758 

E 

Glückshormone pur 

beim Rennsteiglauf 

F s yaht Ehepaare, die Tahren zu ihrer Silberhoch 
zei i den Suden und Lussen es sich yut gchen 
oder sie felenn mul ahren Lachen ein - srobes 

Dest Es 

men nach hurngen reisen, am beseimen Ulra 
sabr aber auch m Lihepaar, die zusam 

imaratlıon uber 74 

Dhomas Ponter heißen die Sılberjubilare der 
1G Konz 25 .05 2002 den Rennsterp 

marathon inı Eafolg absolvierten Es köonnte Ja 

m zu starten Christa und 

alıe un 

auch aur guf gchen, wenn man Wie Christa 
Peiter an fünfzigsten Geburtstag solch cine 



Abteilungsleiter: Reinhold Büdinger 
Tel. 0 65 84/73 72 

Herausforderung Wagl . Zuerst wares ja nur 
em Herzenswunsch von ihr alleine, bei eı 

aber ihr Mann 
wollte sie natürlich nicht alleine diese Tor 

nem Ultralauf zu starten 

tür durchstehen Tassen und entschloss sıch 
diese Grenzerfahrung mit ihr zusammen zu 

erlehen 
Vor dem Ertolg steht bekanntlich der 
Schweiß Hundert Kilometer mussten dıe 
heiden ım Tramng ım Schnutr pro Woche 
bewältigen. Vier Monate lang hieß c auf 
vieles zu verzichten, denn so ein Wochen 
PCNSUM ISL enorm Zeitaufwendig 

Doch alle Strapazen waren vergessen , als 
cs Morgens um sechs Uhr in Eisenach auf 
die Strecke ging. Es war kühl , wolkig und 
maänchmal regnete es leicht, Ein fast ıd 
les Wetter für solch einen langen Lauf. Die 
Strecke hatte es in sıch, 900 Hohenmeter 
galt es zu überwinden. Manchmal war es 
SO Meil, dass man weder nach oben noch 
abwärts Jaufen konnte. Sogar die Sıeger 
Mussten an einigen Passa yen gehen 
Langsam angehen; das sei die Deyvise beı 
solch einem Kraftakt, sagt Christa Peiter, Ihr 
Mann meint , dass es natürlich auch auf die 
nıchtige Ernährung ankommt. Moglichst 
jede Verpflegungsstelle sollte man nutzen, 
um die Ieeren Speicher wieder zu fullen 

Und davon gab es reichlich, Alle fünt Kılome 

ter konnte man wahlen zwischen Würstchen 

Schmalzbroten und warmer Suppe, Dünkelbier 
Cola, Wasser und Schorle dienten dazu, den 
Wasserhaushalt ausgeglichen zu halten, Auch 
allerlei isotonische Geträanke und Enermieriegel 
wurden angeboten. Alles in allem eine pertekte 
Organisation seitens des Veranstalters 

Lauftreff 

Der Baumaschinenhersteller in Konz 

VOLVO 
Volvo Compact Equipment GmbH 

Max-Planck-Str. 1 
D-54329 Konz-Könen 

06501/ 84 01 
06501/ 84 345 

Tel. 
Fax: 

E-mail: compact-equipment.konz@volvo.com 

Christa und Thomas Peifer hatten kaum korper 

Nein 

die - wunderschone 

hıche Probleme auf der Strecke sie hat 

ten vielmehr noch Muse 

Landschatt des [hünnger Waldes zu bewundern 

Fast die gesamte Strecke führte uber malen 
sche Waldwege Die mensten wären mcht 
teert und dadurch schr Tauterfreundlich, Man 
chen Sportlern gın Allerdings wen vur 

Thomas + Christa relaxed 

Wenn der arztliche Dienst , der auf dem gesam- 
ten Weg prasent war , bemerkte , da ıst jemand 
k o dann wurden diese Läufer aus dem Ren- 
nen zenommen. Eine schr verantwortungsvol- 

Ie Einstellung, die vielleicht manchen ,, Opfer“ 
dieser Vorsichtsmaßnahme wohl nicht gefallen 
haben dürfte 

Thorn 

Janye 

as Peiler erreichte dann endlich nach 
8:31.05 h das Ziel in Schmiedefeld. Er 

44. was cin Platz ungefähr in der Mitte 
des Feldes bedeutete, Interessant ist, dass dies 
der 120" Platz ın der Altersklasse M SO bedeu- 
tete . Das zeigt, dass wohl eher die äalteren, lauf- 

Distanz 

würde 

ertäahreneren Sportler sıch an diese 

heranwagen 

Christa Peiter, die es frei nach dem Motto , Die 

letzten werden die ersten seim 

Isıhr Mann , wurde belohnt für 

den hesor 1ıh 
mude, aber mr einer Uberdosts Glückhormone 

Frau und 7 

"" , etwas lang 
SaMEF anyan 

nenen Start und kam nach 9:18 

Hitus ıns Ziel Sıe wurde damit 71 

n der Altersklasse W S0 

Der 30 Renasteiglauf war für beide ein her- 

wustagendes Erlebnis ın ihrem Sportlerleben . 
Essoll aber aicht cine einmalige Erfahrung blei 
ben Von der „Ultrasuchr” befallen ıst das näch- 

veplant Nachstes Jahr soll es der 
1 seim Dann viel Spaß beim 

900 Hohenmetern denn mıf „nur 

schwersten Marathon der Schweiz 

(27 k 
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Aschinger holt Silber 

im Steinstossen 

Deutsche Rasenkraftsport- 
Meisterschaften in Dissen 

Seit der Saison 2002 sind die Leichtathleten 

der TG Konz auch im deutschen Rüsen- 
kraftsport- und Tauzich-Verband (DRTV) an- 
gemeldet. Aufgrund des hohen Leistungs- 

Niveaus unserer Wurf-Spezialisten/innen erge- 
ben sich deshalb zusätzliche Startmög- 
lichkeiten auf überregionaler Ebene: Süd 
westdeusche Meisterschaften im Rasenkraft- 
sport (Foto u. Bericht im TG Heft 3-2002) und 

Deutsche Meisterschaften im Rasenkraft- 
sport. 

Bei den diesjährigen deutschen Meisterschaf- 
ten im Rasenkraftsport der Jugend und Schü- 

Kathrin Schmidt 
siegt im Dreikampf 

Bezirksmeisterschaften der Schüler/innen 
im Mehrkampf in Bitburg 

Alexander Weber erzielte die beste T 
stung im Sprint mit 11,8 Sekunden über 100 
m bei den Bezirksmeisterschaften der Schu- 
ler im Bitburger Stadion, Die beste Dreikampf 
Platzierung unserer Leichtathleten/innen er- 
reichte die elfjährige Kathrin Schmidt mit 
Rang eins und 1229 Punkten, Mona Reuter 
wurde Vizemeisterin der dreizehnjährigen 
Schülerinnen vor ihrer Team-Kollegin Julia 
Trauden, 

Die einzelnen Platzierungen u. Ergebnisse: 

Schülerinnen W11: . Kathrin Schmidt 1229 
Punkte, 7. Linda Schreiner 1132 Punkte, 12 
Lisa Derber 1017 Punkte, 20. Anna Schritz 817 
Punkte, 
Schülerinnen W13: 2. Mona Reuter 1411 
Punkte, 3. Julia Trauden 1297 Punkte 
Schüler M10: 5. Miro Baumpgart 856 Punkte, 
Schüler M12: 3. Simon Baumeister 1052 P 
Schüler M14: 3. Thorsten Baumeister 1655 
P. Schüler M15: 2. Alexander Weber 2049 P 

Leichtathletik 

ler/innen in Dissen erzielte Julia Aschinger das 
beste Einzelergehnis unserer Athleten/innen, Im 
Steinstossen (3kg) der A-Schülerinnen wurde 
sie deutsche Vizemeisterin mit 1121 min der 
Gewichtsklässe uüber 60 ky 

Mit dem 3kg-Hammer belegte sie ebenfalls 
den zweiten Platz in ihrer Gewichts-und Al- 
tersklasse, Gleichzeitig stellte sie mit einer 
Wente von 41,61 m eine neue Rheinland-Best- 

leistung im Hammerwurf der fünfzehnjahrı 
gen Schülerinnen auf 
Im Dreikampf, betsehend aus Hammerwerfen,. 
Steinstossen, und Gewichtwerten belegte sie 
Rang fünf mit 2216 Punkten 

Bronze für Sarah Noll im Dreikampf 
Die beste Dreikampf-Platzierung erreichte Sa- 

rah _ Noll mit Bronze bei der weiblichen B-Ju- 

gend und 2172 Punkten in der Gewichtsklasse 
über 65 kg. 

Die erfolgreichen Leichtathleten der TG Kon 
Mevander nen im Mehrkampf in Birtbure, v 

Baumeister, Linda Schreiner 

Stimon Baumerster 

Mona - Reurern Karthrin Schmit 

Abteilungsleiter: Winfried Weires 
Langenbergring 12 
54329 Konz 
Tel. 06501/4235 
winweires@aol.com 

Die Platzierungen und Ergebnisse in den ein- 

Platz 
39,.26 m (4kg). Gewichtwerfen: 4, Platz 19,05 
m (Skg), Steinstossen: S, Platz 9,55 m (5Skg). 

zeinen Disziplinen: Hammerwurf: 4 

Christoph Borens belegte ım Dreikampf der 
männlıchen B-Jugend Rang sieben mit 2517 
Punkten in der Gewichtsklässe bis 82 kg, Die 
einzelnen Ergehnisse: Hammerwurf 7. Platz 
46,94 m (Skg), Gewichtwerfen: 10, Platz 20,28 
m (7,5 kg), Steinstossen: 4, Platz 11,68 m (7,5 

Ke) 

kbentalls cinen siebten Platz im Dreikampt 
belegte Julia Quary mit 2112 Punkten in der 
A-Schülerinnenklasse über 60 kg, Die einzel- 

nen Ergebnisse: Hammerwurf: 6, Platz 36,49 
m (3 kg). Gewichtwerfen: 4, Platz 20.08 m 
(3 .kg), Steinstossen: 8. Platz 8,87 m (3 kg) 

bei den Beanksmeisterschaften der Schuler/im 

Weher Lasa - Derber 

Iudia Trauden 

Yuna - Schrir Ihorsten 

Mıra Baumeart, 

Foto: Winfricd Werrten 



JOH. WACHT “ 
GmbH & Co 

Erd-, Tief-, und Wasserbau 
Sand- und Kieswerke 

| Steinbruchbetriebe 13amß erg 
54329 Konz-Könen BESTATTUNGEN 
Saarburger Str. 37-39 + Tel. (0 65 01) 9 44 40 

Kies-Umschlaganlage Wasserliesch Tel. (0 65 01) 141 77 

' NSM Natursteinwerk 
Mesenich Tel. (06501) 12404 | 

534329 KONZ 

1 Moselstraße) 

Faäx: 06501/ 99141 

| o HEISSMANGELSTUBE 

PW. _ Reinhilde Michels | 

PRSKIALFOE Weinbergstraße 60 
Physiotherapie/Krankengymnastik, Massage 54329 KONZ ® Telefon 63 89 

Ergotherapie und Logopädie Öffnungszeiten: 

Di. - Fr. von 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 19.00 Uhr 
Domanenstr. 3 - 54329 Konz Sa. von 9.00 - 12.00 Uhr *» Montag Ruhetag 

| Tel.: 06501/600022 Urlaub vom 24.12.02 - 6.01.03 einschließlich 
Fax.: 06501/600023 

fi AUTOLACKIER fi WOLFGANG PUNESSEN h3P r!t än kema 
AUTOLACKIERERMEISTER G tr 
Unfallinstandsetzungen K 42a 

Karosseriearbeiten Bl€l' Stl'8ß& 
Konzerbrück 27 ° direkt neben 

Auch samstags von 8 bis 12 Uhr geöffnet ALDI-Filiale 
54329 Konz - Telefon 0 65 01 / 9 96 83 

54329 Konz-Könen - Gewerbegebiet Bequemer Getränke-Einkauf Telefon (0 65 01) 1 56 01 fl unterm Dach mit dem PKW 
Fax (0 65 01) 1 78 71 inkl. Kofferraum-Service _ | 

| Gönnen Sie sich Ruhe und Erholung BODEN VERLEGUNG 
— inmitten von Wiesen und Weinbergen — 

auf unserer Sonnenterrässe oder in unserem rustikalen 
Speiselokal mit gut bürgerlicher Küche, www.bodenbau-hub.de 

Parkett, Kork, Teppich, PVC 
Fi Ihr Ausflugslokal | achmakt für Farben, Tapeten 

erwartet Sie im Konzer Tälthen /’Hub. 
Falkensteinstraße * 54329 Konz-Niedermennig * Tel, 065 01/3508 | 

| MC ' N Bodenbau - Raumausstattung 
Planwagenfahrten auf Vorbestellung \ 

| S00U | Telefon (06501) 17466 ndustnegebiet - 54329 Konz-Könen 
Taglıch geöffnet ab 15.00 Uhr * Dienstag Ruhetag 

1 
L — L 

[23 j 



Abteilungsleiter: Winfried Weires 
° & Langenbergring 12 

] Leichtathletik 54329 Konz 
Tel. 06501/4235 

Abendsportfest in Bernkastel-Kues 

Mona, Daniel und Vera mit 
persönlichen Bestleistungen 

Mona Reuter beste S00m-Läuferin (2:24,89) 
unter den dreizehnjahrigen Schulerimnen ım 
Rheinland stellte bei einem Abendsportfest ın 
Bernkastel-Kues auch über 2000 m eine her 
vorragende persönliche Bestleistung aut. Sic 

siegte über die fünf Stadion-Runden in 7:29,1 
Minuten 
Daniel Kleinert (M14) lef dıe 3000 m eben- 
falls in einer hervorragenden Zeit und neuer 
persönlicher Bestleistung von 9:58,2 Minuten 

Mit dieser Zeit steht er auf Platz eins in der 
aktuellen Rheinland-Bestenliste der Schuler 
M14. 

Vera Kletke siegte im Weitsprung der Alters- 
klasse W35 mit einer persönlichen Bestlei- 
Stung von 4,44 m, über 200 m belegte sie Rang 

2 in 29,72 Sekunden. Den dritten Platz im 
Weitsprung der Frauen belegte Bianca 
Schmutz mit 4,18 m 
Wınfried Weires erreichte mit 5,52 m im Weit 

wrtfest am 27 Seprember 2002 in Bernkastel-Kues, vl 

seol Kleinert, Nera Klerke 
Leichtathtenk-Abend 

Branca Schmutz, Mona - Reutern Winftried Weires, Dan 

Foro: Gude Holl) / 

sprung eine Rheinland-Sarson-Bestleistung ın 

der Altersklasse M50. 

Die jüngesten Leichtachleten/innen ım Wintertraömnmuing in der Saar Mosch Halle nm dr Tecinenn 
links die Gruppe 
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Ihr Glasspezialist GLAS BAR 
Fachbetrieb für: 

* Reparaturverglasungen 
* Bleiverglasungen 

* Spiegel * Dachverglasungen 
+ Schleifarbeiten 

* Isolierverglasungen 
* Ganzglasanlagen, Ganzglastüren 

und Duschkabinen 

54329 Konz * Karthäuserstraße 112 
Tel. 06501 /58 07 * Fax 065 01 / 44 50 

54295 Trier * Im Avelertal 60a 
Tel. 06 51/ 138 77 ° Fax 14 03 99 

HOLZ- UND KUNSTSTOFF-FENSTER 
innenausbau*treppen*türen * verglasung 

riehm+sohn 

schreinerei 

>< Beethoven-Galerie Di+Do+Fr 19.00h 
S Roscheid Mo+Mittw 18.30h 
z Oberemmel Mittwoch 19.00h 

06501-99420 

AUTO PETER 
KFZ-WERKSTATT & 
AUTOLACKIEREREI 
MEISTERBETRIEB 

z
e

3
0
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54329 konz * albanstr. 19 
tel. (0 65 01) 94 66 90 

ELEKTRO 

Joahier 
Geschäftsführer: Mario Reduch 

IhrElektrofachgeschäft für: 

Elektroinstallationen 
Lichttechnik 
Sprechanlagen 
ISDN Tel.-Anlagen 
EDV Datennetze 

* Hausgeräte- ® 
Kundendienst ® 
Elektroheizung n 
SAT-Anlagen 
Planung u. Ausführung 

54329 KONZ 
Karthäuser Straße 81 (Ecke Moselstraße) 
Telefon 0 65 01 / 2845 u. 59 36 * Fax 59 36 

Dreimal N 
— Prämie vom LBS 

Staat für 
Wir geben Ihrer 

emmal_ Zukunft ein Zuhause. 
clever sein. 

Schillerstr. 37-39, Konz 
Tel: (0 65 01) 30 16 
Fax: (0 65 01) 79 61 jausparen 

20 Sparzulage -Aklnnlondl 
10% Bausparprämie 

Biszu 362 A0 € janrich 
770r Enepaare. beide Arbannehme 

Elfriedg Qt? 

e-mail: LBS.Konz@lbs-mz.de A 

Ihre LBS-Bezirksleiterin ‘ 77 

| 

| KONZ Konzerbrück 31 ® Tel. 1 69 84 

£ m %* 
2g4{4«/:4«( 
Saarstraße 1 * 54329 Konz 

Tel./Fax: 0 65 01 - 28 29 Za 
Feiern Sie bei uns 

In unserem Gesellschadtsraum Ihre Weihnachts- und Betrie 

1. + 2. Weihnachtstag geöffnet 
Silvester mit Sektausschank 

und großem chinesischen Feuerwerk. 

Reservieren Sie Ihren Tisch rechtzeitig 
Täglich geöffnet von 11.30 - 14.30 + von 17.30 - 23.30 Uhr. 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Chan 

| Blumen, Accessoires und Dekoration 

Astrid Ö(.)en}el 

54329 Konz 
Mürtinstraße 14 

Y Teleton: (06501) 25 68 

Fur: (06501) 60 58 47 



Novum in der 
Vereinsgeschichte: 
Herren Herbstmeister, 
Damen mit 
positiver Punktebilanz 

1.HM: 2. Rheinlandliga Süd-West Herren 

Unscheinbar. unauffällig, aber verdammt aus- 
geglichen. Dies sind die Attribute, die die 1. 
Herrenmannschaft in dieser Saison kennzeich- 
nen. Das Team mit Otmar Treinen, Ralph 
Remlinger, Thomas Bruckmann, Stephan Kat- 
ser, Guido Breidt, Werner Schulz und Otto 
Wirkus leistete sich in der Vorrunde nur eine 
einzige Niederlage. Ansonsten blieben die 
Mannen mit einem Durchschnittsalter von 
immerhin 40,5 Jahren ohne Verlustpunkte. 
Allerdings müssen die TT-Spieler auch zuge- 
ben, einige Male das Glück des Tüchtigen auf 
ihrer Seite gehabt zu haben. Da das aber ge- 
nauso wie das - schon oft durchlittene - Pech 
zum Spiel gehört, freuen sich die TGler ganz 

besonders über den Gewinn der Herbst- 
meisterschaft. Damit konnte die Mannschaft 
ihrem “Aussiedler” Stephan Kaiser, der aus 

beruflichen Gründen in der Rückrunde Jeider 
nicht mehr für die TG spielen w ein sport- 
liches Abschiedsgeschenk erster Güte berei- 
ten. Stephan, danke für alles und komm” bald 
wieder!!! 

Am oberen Paarkreuz starteten Otmar Treinen 
und Ralph Remlinger in den TG-Farben. Wie 
schon seit Jahren gewohnt bewährte sich Ot- 
mar Treinen ein um’s andere Mal und brachte 
seinen Gegenspielern etliche unerwärtete Nie- 
derlagen bei. Ralph Remlinger musste trotz 
guter Leistungen desöfteren anerkennen, das 
die Gegner besser oder auch nur Cleverer wa- 
ren. Er wird sicherlich in der Rückrunde am 
unteren Paarkreuz wieder kräftig aufdrehen 
und wichtige TG-Punkte einfahren, wenn er 
heil und ohne Verletzungen durch den Wın- 
tersport kommt. 

Thomas Bruckmann fand im mittleren Paur- 
kreuz bis auf eine Ausnahme im letzten Spiel 
wieder zu seiner alten Leistungsstärke zurück 
und war ein sicherer Punktelieferant, Stephan 
Kaiser hatte sich viel vorgenommen und wär 
auch gut in die Saison gestartet, Er konnte die- 
se Form aber leider nicht bis zum Schluss hal- 
ten und verlor viele Spiele knapp und unglück- 
lich im fünften Satz. Insgesamt haben sich die 
vielen Autobahn-km aber doch gelohnt, denn 
durch seinen tollen Einsatz, die waaperechten 
Hechtsprünge und die akrobatischen Flugein- 
lagen mit Landungen jenseits der Spielfeld- 

umrandungen hatte cr die Zuschauer ımmer 

A} 

Tischtennis 

auf seiner Seite, Das wird uns sicherlich feh- 

len. 

“Unten” gab Guido Breidt seinen Gegnern all- 
zu oft eine Lehrstunde in Sachen Aufschlag. 
Die aus den Tennissport bekannten Begritte 
“Ass”, "First-Service-Punkte” und "Serve-and- 
Volley” verkörpert er in einer TT-Person und 
absolvierte eine starke Runde, Werner Schulz 
haderte zu Saisonbeginn immer noch mit den 

kurzen Sätzen, besann sich dann aber doch 
wieder schnell auf seine Stärken beim Tisch- 
tennisspiel und war ın der Vorrunde eine Bank 
am unteren Paarkreuz. Auch wenn die Begeg- 
nungen nicht immer schön anzuschen waren 
und ihm selbst teilweise den Spaß am Spiel 
nahmen, so konnten sich seine Mannschafts- 
kollegen auf‘ seine Punkte verlassen und ihm 
eine starke Vorrundenleistung bescheinigen. 
Otto Wirkus war der Luxus der 1.HM in der 
Vorrunde. Seinem gnadenlosen Offensivspiel 
vermochten einige Gegner nicht viel entgegen- 

PL, Mannschaft Anz. G 
1. TG Konz I 9 8 
2. SV Trier-Olewig I 9 6 
3. VfL Kreuznach/Rüdesheim 1 9 5 
4. TTC Schwirzheim I # 5 
5. TuS Daun I 9 4 
6. SG Kirchberg/ Rhaunen I 9 4 
7. SG Birkenfeld/Heimbach I9 3 
8. TuS Winzenheim I 8 ! 
9. VfR Simmern II ® 0 
10. SG Kiss/Pfalzf/Wieb I L ı 

Thomas Bruckmann 

Abteilungsleiter: Thomas Bruckmann 
Unter der Fels 27 
54332 Wasserliesch 
Tel. 0 65 01/5565 

zusetzen. Als starker siebter Mann erlaubte er 
der Mannschaft, auch beim Fehlen eines an- 
deren Stammspielers nicht ersatzgeschwächt 
antreten zu müssen, Die hohe Anzahl seiner 
Einsätze mit solider und deutlich positiver 

was der Mannschaft in der Rück- 
runde nach dem Ahbgang von Stephan Kaiser 

fehlen wird. Letztlich war wohl auch diese 
Stärke aussch ebend für den Platz an der 
Tabellenspitze. 

Die Rückrunde wird für die |.HM alles ande- 
re als ein Kinderspiel, Bisher sahen sich die 
Konzer cher in der Rolle des Jägers, der so 
manchem Favorit gerne einmal ein Bein stellt. 
Das sollte sich nun ändern, denn die Favori- 
tenrolle müssen die Konzer nun selbst über- 
nehmen. Allerdings wird der Abgang von Ste- 
phan Kaiser seine Spuren genauso hinterlas- 
sen wie die Tatsache, dass die Konzer in der 
Rückrunde bei den Verfolgern aus Olewig, 
Kreuznach und Schwirzheim antreten müssen, 

U LA Spiele Punkte 
0 ! 78 : 50 1672 
2 1 74: 51 14 : 4 
3 ! 76 : 48 LE 

1 &. 68 : 56 L 
ä X 68 : 64 Har 
2 3 70: 63 10: 8 
0 6 5: D 6518 
A 6 49 : 77 4: 14 
ä 6 49 : 78 3: 
0 8 815 8 2:10 

Herbstmeister der 
2. Verbandsliga, 
die 1, Herrenmann- 

schaft der TG Konz 
(Stephan Karsern, 

Ormar Treinen 

Oro - Wirkuns, 1ho- 
masy Bruckmann, 

Guide, Breidt, 
Werner Schul 
ex fehlr Ralph 

Romlinger) 



Geschenkgutscheine DIE Pizzeria in Konz 
für Massagen, Sauna, Fußpflege 

n& in oca. sowie Sauna-Aufgußöl, etc. 
yeße D Q“°“x„»° Hel.”7.$‘ec,c;f‚-/o. > 7 ; 

Wa a %sa s& | »KOonNzer Saunabad« 
“ r q . O F“*998‘1e439”‘40 und Massagepraxis 
p‚N IO im Hallenbad + Inh. H. Schulte 
AA NT Z Tel. 06501/16161 

am * Bräunungsgeräte * 
Granastraße 90 Mittwochs Ruhetag * Frischluftraum * 
Konz Alle Gerichte zum Mitnehmen * med. Fußpflege ° 

M M M _ Personal Computer * Hauptuntersuchung 
M Telefaxe * Abgasuntersuchung 
M _ Funktelefone KUS * Anderungsabnahmen 
M _ Zubehör 

08.00 - 12.00 
E S C H M _ Beratung und 

M _ Schulung mw 15.00 - 18.00 

E D S m; Service PrUfStelle * Arbeitssicherheit 
Handel - Handwerk - Industrie - Tachoprüluné 

. + Prüfi asanlı Nikolausstr. 21 54329 KONZ Konz : MNO 
Telefon 06501-93610 Telefax 06501-936114 

Gewerbegebiet Konz-Konen Tel : 06501/99040 Fax. 99041 Kues-konz@t-online.de 

Y Malerarbeiten Y Yapezierarbeiten Karthäuser Ietdon’s A Z A „„a‚‘„ Y Bodenbeläge fäassa:£nrenovierung | Blumenlädchen 
* Grabpflege Top-Angebote an Rollen, 

Pa ‘ * Garten- und Ruten, Sıtzkiepen, Schnüren, 
Posen, Fertigfutter 06501 | é?;„fiz;fjallspflege und Lockstoffen. i 

150192 und Kranzbinderei vl\]r_nr;1\e[r]fnsc|:z Lfé);;\iköderfl„ 
Bergstr. 6 für sämtliche Anlässe M e führender Hersteller! 

54332 Wasserliesch 

Y Reinigen u. Beschichten v. Asbestzement- Inh, Oliver Reinig 
Fassadenbekleidungen u. Wellasbest Brunostaaße 109 - 54329 Konz 

nach IRGS 519 | Tel: 0 65 01 / 60 25 50 - Fax: 60 25 51 

;T%mmn:nm HEIZÖL - DIESEL 
WACHDIENST 

VdS anerkannte Notrufzentrale » Bewachungen aller Art + Tag + Nacht 

Wach-, Pfortner bp 

WE GE ERHEIT. 93 ohann Bast 
Sa ; / ; e Ur Inh. Rudolf Bast 

Markenschmierstoffe - Brennstoffe 

yund HEL 
Aufschaltung von —_- Alarm- und Stormeldeanlagen 5437 

aller Systeme mit Alarmverfolgung 54329 K‘Onz 
5 Tnerer-Str. 90 

Jakob Pauly KG * Bruchhausenstraße 10 * 54290 1 - Tel.: 06501 / 2002 



Abteilungsleiter: Thomas Bruckmann 
Unter der Fels 27 

- Tischtennis 54332 Wasserliesch 
\ Tel. 0 65 01/5565 

)\ Thomas.Bruckmann@gmx 

1.DM: 1. Rheinlandliga 
Tabelle der 1, Rheinlandliga Damen nach der Vorrunde 2002/2003 (Zwischens: A 

Damen 
i . PL Mannschaft Anz. G U V Spiele Punkte 

Klassenerhalt" So Tautete das Sarisonziel der 1. SG Speicher / Orenhofen I 9 8 0 ! aı 7 16:2 

Tischtennisdamen in der 1 Rheimlandliga, In 2. SSG Kernscheid I 7 7 0 0 561 21 14 0 
der Vorrunde sind Christina Hau, Sonja Hart 3. TTC Gelb-Rot Trier I 8 4 2 2 53 4l 10 6 
mann, Christa Bruckmann und Jenny Höns der 4. SG Konz-Könen I 9 8 0 4 58 : 49 10 8 
SG Konz-Könen dıesem Ziel schon ein wenig 5. TTC Mülheim / Urmitz/Bhf I7 4 0 3 41 : 40 S: 4(\ 
näher gekommen. Mit 10:8 Punkten zur 6. TTC Wirges I 9 3 2 4 ST 8: 10 
Halbzeitpause erreichten sie zum ersten Mal 7.TTC 1960 Schwirzheim I 8 2 a 4 48 : 54 (\2 10 
seit Einzug in die 1. Rheinlandliga vor 4 Jah- 8. TTSG 76 Wittlich I 8 2 2 4 39 : 57 6: 10 

ren eine positive Bilanz nach der Vorrunde 9. TTC Poltersdorf I 8 0 2 6 25: 62 2114 

Mit diesem Ergebnis landeten sie vorerst auf 10. VfL Monzel I 9 0 2 7 34 : 70 2216 
Platz 4 der 1. Rheinlandliga Damen. Für das 
gute Abschneiden sind die geschlossene Mann- 

schaftsleistung sowie der auch in knappen 
Spielen vorhandene Kaumpfgeist verantwort- 
lich. Überragend war in der Vorrunde das Dop- 
pe! Hau / Hartmann, das in ncun Spielen im- 
merhin acht Siege für sıch verbuchen und der 
Mannschaft somit immer einen guten Einstieg 
ins Spiel verschaffen konnte, 

Jonny Hons 

nenME 

Abteilungsleiter: Hartmut Kasel 
Trevererstr. 60 

TanzsP ort 54295 Trier 
Tel. 0651/34066 
Fax 0651/9932260 

Interessierte Tänzer gesucht S 

Die Tanzsportabteilung der TG-Konz sucht i 
für eine bereits bestehende Tanzsportgruppe noch interessierte Paare, \ 

Als Vorkenntnisse sollte mindestens ein Fortgeschrittener-Kurs bei einer Tanzschule besucht worden sein \ 
Die Trainingszeit für diese Gruppe ist jeden Dienstag, von 20.00 — 21.00 Uhr in der großen Halle im TG-Sportpark R 

Auskunft hierüber erteilen der Gruppensprecher, Max Gerhard Brauer, Tel: 06501 / 17646, oder der Abteilungsleiter, /l 
Hartmut Kasel, Tel: 0651 / 3 40 66 oder bei Interesse einfach vorbeischauen ” 

Hartmut Kasel _- 



Abteilungsleiter: Hartmut Kasel 
Trevererstr. 60 
54295 Trier 
Tel. 0651/34066 
Fax 0651/9932260 
hakas@t-online.de 

Erfolgreiche Teilnahme 
an der Prüfung 
für das Deutsche 
Tanzsportabzeichen (DTSA) 

Am Sonnt dem 22.09.2002, fand bei der 
Tanzsportabteilung der Turngemeinde Konz 
die jährliche Abnahme des Deutschen 
Tanzsportabzeichen (DTSA) im TG-Sportpark 
statt, Über 10 Personen stellten sich den ge- 
Mrengen Augen des Prüferehepaares Theuner 

au-Algesheim. Bewertet wurden Takt, 
Fußarbeit und Körperhaltung, Das Abzeichen 
kann in Bronze, Silber, Gold und Gold mit 
Kranz erworben werden, Für Bronze müssen 
3 Tänze nach eigener Wahl mit jeweils 4 Fi- 
guren gezeigt werden, für Silber 4 Tänze mit 
6 Figuren und Gold 5 Tänze mit 8 Figuren, 
Gold mit Kranz wird nach zwei erfolgreichen 
Abnahmen in Gold verliehen. Hierbei können 
nach entsprechender Anzahl von Wiederholun- 
gen dieses Abzeichens mit den Zahlen 10, 20 
usw. erworben werden. 

aus 

Folgende Mitglieder erwarben das Abzeichen 
in Bronze: Bergit Juhre, In Silber: Sylvia 
Braun, Thomas Larres, Wolfgang und Elfi 
Brittner, Roland und Jutta Holbach, In Gold 
mit Kranz: Otmar und Klothilde Gilz, sowie 
Klaus-Otto Mühlhaus. 

Tanzsport 

Wenn auch Ste Lust und Interesse am Tanz- 
sport haben, können Sie sıch direkt an den 

Abteilungsleiter der Tanzsportabteilung, Hart- 

mut Kasel, Tel, : 0651 / 340 66 wenden. Wir 

werden auch für Sie eine geetignete Gruppe 
finden. 

Hartımut Kasel 

Abteilungsleiter: Uwe Lellinger 
Tel.06501/46 12 

Jedem Menschen recht 
getan, ist eine Kunst, 
die niemand kann: 

Kinst machten sich Vater und Sohn auf den 
Weg in die entfernte Stadt, Sie wollten dort 
einen Esel verkaufen, Der Vater schritt voran, 
sein Sohn ging neben ihm, am Halfter hinter 
Beiden trabte der Esel, Da begegnete ihnen ein 
Bauer und sprach: „Warum lasst ihr den Esel 

müßig pehen? Er kann doch einen von euch 
tragen'" Da rief der Sohn: „Vater, der Mann 
hat recht! Steig auf!” Der Vater setzte sich auf 
den Esel und der Sohn hef nebenher, bis sie 
auf zwei Wandersburschen trafen, 
Wanderer sagte zum anderen: „ Es ist eine 
Unverschaäamtheit, dass der Vater reitet und den 

iiner der 

Jungen zu Fuß gehen lässt! Vater und Sohn 

Triathlon 

schauten sich an und tauschten ihre Rollen 
Der Sohn ritt auf dem Esel voraus und der alte 
Mann lief zu Fuß hinterher. 

Bald trafen sie eine Frau, die im Wald Holz 
gesammelt hatte, Sie schimpfte: „Es ist eine 
Schande, dass der Vater zu Fuß geht, wahrend 
das feine Söhnchen reitet. ” Der Sohn schamte 
sich und meinte zu seinem Vater: . Die - Frau 
hat recht. Setz dich zu mir auf den Esel, Va 
ter'" Gemeinsam ritten sie Welter, bis ihnen 
die Kutsche eines feinen Herrn begegnete Der 
vornehme Herr sprach 

bald eingehen, wenn er die schwere Last von 
Zwei Personen weiterhin schleppen muss,” Sa 

beschlossen Vater und Sohn, den Esel gemein 
und 

„ Das treue / Tier wird 

sam zu tragen. Sie banden ıhm Vorder 

Hinterfüße zusammen, steckten eine Stange 
hindurch und hoben sich jeder ein Ende davon 
auf die Schulter. 

So kamen sie Wenig spi er an einem Wirts- 
Die Leute, die fröhlich davor 

aßen, rieten alle im Chor: „Seht die Dumm- 
köpfe' Die tragen ihren Esel, anstatt auf ihm 
/u reiten!” „Kann man es denn keinem Men- 
schen recht machen””, fragte der Junge., „Nein, 
wie du es selbst erlebt hast, kann man das 
micht"”, sagte weise der Vater 
Wıe ıst es mit Euch, hiebes TRI-Team? Kann 
man Fuch mmer alles recht machen? Bleibt 

dıe Hotfnung, dass es zumindest mit dieser 

haus vorbei 

Geschichte gelungen ist 

Ich wunsche dem TRI-Team und ihren Lieben 
vine frniedvolle, besinnliche Zeıt, Momente der 
inneren Ruhe und des inneren Glücks und ein 
vesundes, frohes neues Jahr 2003 

Euer 

Uwe Lellinger 



Herausforderung gesucht und bestanden: 

Schon lange war ex der große Wunsch von 
Werner Eck einmal ın Zofingen beim ITU 
World Cup Fıinal zu starten, Dieses weltweit 
Jängste Duathlon Rennen faszımert und for- 
dert einfach heraus. 

Auch Guido Becker, unser Newcomer, wurde 
vom Zofingen Virus befallen und hatte nur 
noch einen Gedanken-Powerman in der 
Schweiz. 

Im April dieses Jahres waren wir deshalb in 
Venray ( Holland), um uns zu qualifizieren, 
was auch prompt klappte. Jeder von uns bei- 
den trainierte ab da viele lange Laufeinheiten. 
Radkilometer wurden meist gemeinsam .2e- 
fressen“. Am 08.September war cs dann so- 
weit. 8.12 Uhr Start. Vor uns: 10 km Berg- 

lauf, 150 km Rad mit knackigen Steigungen 
und zum Schluss noch ein 30iger Berglauf, der 
jedem der 400 Starter die letzte Reserven raus- 
lockte. Es wurde ein harter Arbeitstag im Kan- 
ton Aargau, bei sommerlichen Temperaturen 

von 29 Grad. Nach 9:39:24 Stunden erreichte 

Guido als 164. im Gesamtklassement das Ziel 
im Herzen von Zofingen. Werner fand sich, 
krampfgeplagt, ca. 33 Minuten später als 174 
im Stadion ein. 

Unser gemeinsamer Wunsch - heil ankommen- 
hat sich erfüllt. 
Der Slogan auf unserem Finisher T-shirt sagt 
alles: 

-ISURVIVED- 

Triathlon 

Powerman Saisonabschluss mit Überraschungen: 

10 km - 60 km —10 km. Nach einer harten Sai- 
son noch einmal alles geben beim letzten Ren- 
nen der Powerman Serie im Luxemburgischen 
Weiswampach! Für Guido Becker, Werner Eck 
und Emanuel Hille vom TRI-Team bedeutete 
dies ein hartes Stück Arbeit bei frischen 12 
Grad. 12.30 Uhr Startschuss: Guido und Wer- 
ner liefen gleich „voll“ los, derweil Emanuel 
sich dezent zurückhielt, Beim anschließenden 
Radfahren war Werner bis km 23 vorne und 
musste dort schon Emanuel vorbeizichen las- 

sen. Der machte nämlich machtig Druck und 

A} 

holte den zweien ca, 18 Miınuten ab, In der 
Wechselzone kamen Werner und Gulde fast 
zeitgleich an und hefen gemennsam zum 2 
Laufsplit. Gurdo besaß die proßeren Kraft 
reserven und machte noch 5 Mınuten gut 
Die beiden „Zofingen-Überlebenden” könnmten 
aber Emanuel nicht mehr einholen 

Abteilungsleiter: Uwe Lellinger 
Tel.06501/4612 

Die Plazierungen, 

281 Hl 40637 

8X G.Becker 41540 

S6 W.Eck 42022 

Erster wurde in einer Klassezeit 
Mark - Pschebizin vom SSV - Trier in 2:53:19 
Stunden" 

Uhbrigens 

Dieser Sonntagsausflug ın den hohen Norden 
von Luvemburg hat sich gelohnt 

Guildo und Emanuel gewannen je ein Rennrtad 
um Wert von - 1000,- Euro 

Werner Eck 



Abteilungsleiter: Mario Erschens 
54294 Trier 
Tel. 0651 / 993 7055 Walking 
Marion.Erschens@t-online.de 

Walking — die gesunde Sportart für jeden 

Immer wieder wird die Frage gestellt 
Walking, was Ist das, kann ich das auch” 
Walking ist nicht vergleich! 
pischen Gehen 

ır mit dem olym- 
Bei der Wettkampfsportart 

Gehen werden Höchstleistungen nach inter 
Beim 

Walking 1st ein schnelles, sportliches Gehen 
Walkıng kann gemütlich, fott, me- 

ditativ und entspannend sein, wobei die Wit- 
terung keine Rolle spielt. Der ganze Körper 
wırd auf eine sanfte 

nattonalen Standards angestrebt 

angesagt 

‚ Schonende Art bewegt, 
man schreitet durch die Natur. Ideal ist das 
Walken für Leute, die sich nie sportlich betä- 
tigt haben oder über Jahre dem Sport entsagt 
haben. Ein gezielter Aufbau von Ausdauer und 
Bewegung des gesamten Körpers ist beim 
Walken möglich, auf dem sich nach einer ge- 
wissen Zeit eine andere Sportart aufbauen läßt. 
Wichtig ist natürlich das regelmäßige Mitma- 
chen bei jeder Witterung und zu jeder Jahres- 
El 

Bet den jetzigen Walkingstunden ist schon ein 
Kkleiner Schwund /zu ver/zeichnen. Die 
Schönwetterwalker sind nicht mehr da, nur 
noch die Unermüdlichen, die keine Dunkel- 

heit , keinen Regen und Wind scheuen, Das 
sind aber auch wieder diejenigen, dıe von Rotz 
nasen, Grippeyiren und sonstigen winterlichen 
Depressionen verschont bleiben. Schade 1st es 
schon, denn viel Motivation und Uhberredungs 

künste des Ubungsleiters siınd manchmal er 
forderlich, um eın wentg Fitneß und Ausdau 

er Jedem einzelnen anzutrammieren, Wieviele 

plagen sich nach der selbstverordneten Wın- 

terpause, den Rhythmus zum regelmabigen 

Teilnehmen zu finden und wieder nur dıie Aus 

dauer für 23 Kilometer zu bekommen 

Manche wundern sıch uber die korperliche 
Verfassung derjenigen, die regelmaßig zu den 

angebotenen Walkingstunden kommen. Natür- 
lich hegt man beim Schmuddelwetter gerne 

auf der faulen Haut, aber Walking an der fri- 

schen Luft 
wohl Wichtigste in dieser bewegungsarmen 

Zeit für unseren Körper. 
Es ist also einfach, das Walking in der Grup- 
pe, es kostet halt um diese Jahreszeit ein 

bischen Selbstüberwindung, damit wir unse- 
rem Körper die notwendi, 

ist gut für Geist und Seele, das 

Stimulation für den 

Alltag geben 

Das Outfit für diese Jahreszeit sind gule 
Walking- oder Joggingschuhe, Die Kleidung 

funktionell, damit sie allen Witterungsbe- 
Zu empfehlen 1st, 

mehrere Kleidungsstücke übereinander anzu 
dingungen gerecht wird 

/ichen (Zwichelprinzip). Eine gute Kopfbedek 

kung, was Warmes für die Ohren und beı Eis, 
T’'rost und Schnee Handschuhe, Und last - not 
Icast ber Dunkelheit eine Beleuchtung, damit 

man geschen wird und auch selbst dıie 

Unwagbarkeiten der Strecke rechtzeitig er- 

kennt, In der nächsten Ausgabe geht es weiter 

mit „Wie wirkt Walking auf unseren Organıs- 
mus? 

S 
Zur Zeitist in aller Munde das Nordıie Walkıng, 
Walken mıt Stocken, In der ortlichen Presse war 
daruber einiyes zu lesen Nordıic-Walking ist 
nıchts anderes als Stick-Walkıng bzw. Climb- 
Walkıne, Stick-Walkıng ist ın den USA schon 

uber Jahre als Walkıng Trend bekannt und 
Climb-Walkiıng gehort miıt zum Trainings- 
programm eines Spitzensportlers beim Höhen- 
trammıng. Aber auch wir werden uns dieses 
Trends nıcht verschließen und ab April einen 
Nordic-Walkıng-Kursus oder Gruppe bei der 
TG Konz anbieten. Hierzu mehr im nächsten 
Vereinsheft, ın der örtlichen Presse oder ganz 
einfach bei Mario Erschens, Telefon 0651/993 
0 

Dass bei uns auch das Gesellige seinen Stel- 
lenwert hat, sieht man an den nachfolgenden 
Bildern . Bei einer Wanderung ın der Luxem- 
burger Schweiz mit 27 Teilnehmern konnte 
man seine Fitneß testen, Eine anspruchsvolle 
und schr schöne Wanderung durch die herrli- 
che Landschaft des Deutsch-Luxemburgischen 
Naturparks stand - auf unserem Programm im 
vergangen Jahr. Wo und wann wir wieder solch 
eine Wanderung veranstalten, werdet ihr recht- 
zeitig erfahren 

An die aktiven Walker noch eine Frage: Viel- 
leicht besteht ja ım nächsten Jahr mal ein grö- 
Beres Interesse, an mehreren Walkingveran- 
staltungen teilzunehmen, Mehr dazu in unse- 
ren Ubungsstunden 

Frohe Weihnachten und eine guten Rutsch 
ins Neue Jahr! 

FEuer Ubungstetter Marto. 

Selbstverpflegung auf unserer Ganztagestour durch den Deutsch-Luvemburger-Naturpark bei Echternach 
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Seit eın paar Wochen sınd wir wieder ganz 
besonders aktıy und unsere Übungsstunde pibt 
uns einen Teil der Fitneß und Ausdauer, die 
wir brauchen zum Abfahren der Pisten und 

Hänge, So manch einem brennt es schon wie- 
der unter den Füßen, die Bretter anzuschnal- 
len und in schönen Schwüngen dıe Pisten hin- 
abzufahren. Im Januar ist wieder ein Teil un- 
serer Gruppe unterwegs nach Ladıs-Fiss- 

Serfaus, Wird es genau so wie Im nächsten 
Jahr, sind die Schneeverhältnisse in Ordnung 
haben wir wieder vicle 
les Fragen, die bald beantwortet werden. 
Unsere Fitneß stimmt schon wieder, nach so 
vielen sportlichen Aktivitäten wie Sportab- 
zeichen, regelmäßige Funktionsgymnastik und 

Sonnenstunden” Al- 

Hunger tötet Menschen — ! 
33000 täglich ' 

ä DEUTSCHE WELTHUNGERHILFE E 
34 53113 Bonn Tel (022 710 8 
nn - 
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' 
' 
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Walking 

Skifahren a 

Das wird auch noch den letz- 
die Bretter zu be- 

Jetzt das aufs stimmte 

Cireuntraming 

ten Anfanger motivieren 

herrschen und ohne Anfangsprobleme die er- 
sten drei Tage zu überstehen 
Doch dürfen wir uns auch nicht selbst über 
schätzen, Angepasstes Fahrverhalten miecht nur 

auf der Piste, sondern auch von der körperlhi- 
chen Konstellation sind wichtig für einen scho- 

nen und effektvollen Skiurlaub 
Gewagte Demonstrationen, Überforderungen 
vor allem der Schwächeren, Wilde Jagden ım 

Skirudel, Alkohol während des Tages, das al- 
les kann negative Auswirkungen haben, Wei- 
tere negative Faktoren sind leistungsschwaäche 
Muskulatur, leistungsschwäaches Herz, Nervo- 
sität. Müdigkeit, Atemnot, funktionelle 
Schwächen und UÜbergewicht. 
Wie kann man dem also entgegen wirken”? 

Abteilungsleiter: Mario Erschens 
54294 Trier 
Tel. 0651 / 993 7055 

Bewusstmachung der vielfältigen Einflüsse 
wie Alkohol, Müdigkeit, mangelnde Konditi- 
on und Übersicht,. Rückstichtnahme und ein 
Jefensives Fahren auf der Piste, sein eigenes 
Können realistisch einschützen, auf die 
ne täpliche körperliche Vertäassung achten, Die 
Wetter- und Schneeverhältnisse können sich 

tiglich, manchmal auch stündlich ändern, Eine 
gute Vorbereitung durch allgemeines Fitneß- 
und ein spezielles Skitraining , 2x in der Wo- 
che eine Stunde laufen bringt Kondition, Bei 
der Skigymnastik werden die entsprechenden 
Muskeln, die Beweglichkeit und auch die Ko- 
ordination tramlert. 

Und dann wäre noch die funktionsgerechte 
Skiausrüstung wichtig. 
Ist die Bindung richtig eingestellt, habe ich 
die funktionell richtige Kleidung, ist meine 
Skiausrüstung für mein Fahrverhalten über- 

s
 

haupt geeignet? 
Das sind alles so kle Anmerkungen am 
Rande und zu Beginn einer für jeden wohl 
schönen Skisalson 

Ich wunsche allen Frohe Weihnacht, einen 
yuten Rutsch ins Jahr 2003, und eine schöne 
erfolgreiche Skisatson' 

Marto Erschens 



‚ Zapfen Sie mit uns die Sonne an Stap]pay - Schlosserei 
‘ ...Ihr zuverlässiger Partner für 

Heizung & Sanitür Z= SCHAFE R 

_ LANGE — 
— ö # Solar-Anlagen 54329 Konz-Könen 

T yn drce Ankgen? Gewerbegebiet 
' # Kundendienst Tel. (0 65 01) 92 34 00 

Brunostraße 86 Konz Tel. 06501/3736 Fax 06501/2609 | Fax (0 65 01) 92 34 05 
Internet: htp:/www.lange-konz.de E-mail: info@lange-konz.de 

a Ihr geuer Fachmarkt für 
cln Eesen & Sanitär 

—— 9 Fliesen - Platten - Mosaik - Naturstein - Marmor - Sanitär Ceral | |1kä 
Ausstellung - Beratung - Verlegung - Abholmarkt 

.. FLIESENFACHGESCHÄFT 
Konz - Alte Römerstraße 1725 

__ Ceramika GmbH - Telefon (06501) 6000-11 - Fax 6000-13 - Wir haben für Sie geöffnet: Mo-Fr 8-18 Uhr - Do 8-20 Uhr - Sa 8-14 Uhr 

Von der Idee bis zum Druck . . . Wir gestalten Ihre Drucksachen ! 

Druckerei _sclmder°'a e& 
Rudolf-Diesel-Str. 4, 54292 Trier, Tel.: 0651/9911010, Fax: 0651/9911011, E-mail: schneider&alt@t-online.de 

| wWoller s DE OUNT Tankstellen 
Ihre freundlichen und preiswerten Tankstellen! 

2 x in Wasserbillig, 1 x in Remich, Totalfina-Tankstelle 
Kreuzung Rtg. Bad Mondorf | 



MAN KANN AUCH GUTE VORSÄTZE 
FÜR DAS ALTE JAHR HABEN. 

NOCH BIS ZUM 31.12.2002 _ 
DIE STAATLICHE FÖRDERUNG FÜR 

DAS GESAMTE JAHR SICHERN. 

__ Wir für hier. STFE 
Sparkasse Trier S 

Wgr rechtzeitig an seine Zukunft denkt, hat später mehr vom Leben. Und mehr Geld vom Staat. 
Mit „SparkassenVorsorgePlus“ oder der „SparkassenPrämienRente“ bieten wir maßgeschneiderte und rendite- 
starke Geldanlagen für Ihre finanzielle Absicherung im Alter - mit denen Sie rückwirkend die volle Förderung für 
2002 erhalten. Informieren Sie sich jetzt in Ihrer Geschäftsstelle. 

Sport ° Spiel * Entspannung 

Hallenfreizeitbad Konz Sie legen Wert auf Beratung? 
e Solarien ® Ruhebereich ® Sonnenwiese .‘. ‘ 
® Kinderplanschbecken - 32°C @ Whirlpool-32 C 

| Verbindung zu Sauna und Massage 
| Schwimmbadrestaurant 

Kombiniertes Becken mit Unterwasserbeleuchtung - ca. 28 ' ' ‚ 

| Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene 
Rückenschwimm- und Wassergymnastık-Kurse 
Wassergewöhnungskurse für Kleinkinder 

® 
Mittwochs Warmbadetag - 30° C Freitags Spiel- und Spaßtag: 15.00 - 17.00 Uhr . 

v 

| ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr SChuhe + Sport 
Dienstag geschlossen 

Mittwoch 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 

(Warmbadetag) 
Donnerstag 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 

g;'“72;"]"4F 8.00 j ““‘/ ‘?'f‘1 ME 54329 Konz - Wiltinger Str. 26-30 
onn- u elertage 8.00 3.00 Uhr 

Tel. 06501 / 92940 
Auskunft erteilt: Tel. 0 65 01 / 1 58 74 
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